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I: So Ich denk-  

P:            So=und so wieviel Uhr wurd=ich geboren Brauchen 

Sie das auch noch die Uhrzeit? 

I:                              Nee ((lacht kurz auf)) die 

brauch=ich nich aber können Se noch mal #das Datum sagen?# 

P:                                         #Aber ich hab sie# 

ich habe sie (1) Ich hab meine Geburtsurkunde/I: Ja ja/(1) 

Ich hab das auch noch- (2) Neulich bin=ich oben gewesen (1) 

im Dachboden da hab=ich noch viele viele alte Urkunden/I: 

Aha/gefunden/I: Ja/(3) 

I:                      So (3) So jetzt bin=ich ganz Ohr , hmhm 

also- 

P:          So mein Name is Wolfdieter ein Wort/I: Hmhm/(1) 

((buchstabierend:)) S K O T T K E/I: Hmhm/geboren am zweiten 

zehnten neunzehnhundertzwanzig (2) in Stettin 

I:                                                     Hmhm (3) 

Ja (3) Ich höre Ihnen erstmal nur zu und mach mir nur kleine 

Notizen und frag Sie dann- 

P:                                 Mein Vater/I: Ja/(1) meine 

Mutter war damals (2) Operationsschwester im Ersten 

Weltkrieg/I: Hmhm/hat am ersten (2) August 

neunzehnhundertvierzehn meinen Mann , meinen Vater 

geheiratet/I: Hmhm/(1) der dann aus dem Weltkrieg , aus dem 
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ersten Weltkrieg (2) unverwundet nach Hause gekommen is/I: 

Hmhm/und dann haben wir in Stettin (2) in der 

Gutenbergstraße Nummer eins gewohnt/I: Hmhm/(3) ja (3) Dort 

hab=ich auch meine (1) Kindheit bis zur (3) Einbeziehung zur 

Wehrmacht im Jahre neunzehnhundertund (8) 

neunzehnhundertvierzig/I: Hmhm/ (2) gewohnt/I: Hmhm/ (1) 

Außerdem (2) war=ich dann ein sehr sehr großer Sportler 

erstmal hab=ich dann (2) die Volksschule in Bugenhagen (1) 

schule besucht (2) sechs Klassen/I: Hmhm/ (1) und bin dann 

auf die (3) Unterschule gekommen/I: Hmhm/ (1) habe dort (2) 

hab=ich auch noch das Zeugnis (2) meine mittlere Reife mit 

sehr gut abgeschlossen (2)/I: Hmhm/und bin kurz danach (1) 

das war neunzehnhundert (4) neununddreißig ja 

neunzehnhundertneununddreißig (2) und bin kurz danach nicht 

wahr zur Wehrmacht gekommen (2)/I: Hmhm/(2) Genau an meinem 

zwanzigsten Geburtstag (2) bin=ich dann eingezogen worden 

(1) nach Schwedt Oder/I: Hmhm/(1) als Pionier (1) und kam 

dann (2) später in das (3) in die Lehranstalt für Pioniere 

nach Dessau Roßlau/I: Hmhm/ (2) und von dort aus , hab=ich 

dann den Afrika-Feldzug mitgemacht (2) /I: Hmhm/ bin in 

Afrika mit dem Flugzeug gelandet (2) und , habe dort die 

ganzen Kämpfe (1) am (Tor der Serenaika) (2) und weiterhin , 

die Schlacht um (Tobrog) mitgemacht das war alles im Jahre 

neunzehnhundertund (2) dreiunddrei- vierundreißig , 

vierunddreißig warten Se mal vierunddreißig fünfunddreißig 

(3) Dann bin=ich verwundet worden (2) /I: Hmhm/ (4) Müßt=ich 

in meinem Soldbuch nachsehen weiß=ich im Moment nich /I: 

Hmhm/ (2) Kam dann wieder nach Deutschland zurück (1) /I: 

Hmhm/ kam dann nach Kreta (1) und von Kreta (2) auf Kreta 

haben wir dann (2) die deutschen Soldaten (2) als- bin dann 

als (2) Pionier weiter wieder zurück nach Dessau Roßlau und 

habe dort mein Offizierspatent gemacht (4) wurde dann das 

war wann war ´n das das war ((zählt leise vor sich hin:)) 

neunzehnhundert (2) neununddreißig vierzig einundvierzig 

zweiundvierzigError!) Zweiundvierzig hab=ich mein 

Offizierspatent gemacht , denn vierundvierzig wurd=ich zum 
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Hauptmann befördert (2) zum Oberleutnant zum Oberleutnant 

(1) und neunzehnhundertfünfundvierzig am Ende des Krieges 

wurde ich dann (4) zum Hauptmann (4) befördert /I: Hmhm/ (1) 

und kam , im Frühjahr des Jahres 

neunzehnhundertfünfundvierzig in Schwerin in Gefangenschaft 

(2) im amerikanische Gefangenschaft /I: Hmhm/ (2) wurde dann 

(2) wurde dann von dort aus (2) von Schwerin (1) in das 

große Konzentrationslager- nich Konzentration- Auffanglager 

(2) Schleswig-Holstein ge , bracht und=in Heiligenhafen 

wurde ich dann (2) als (3) Offizier entlassen und kam nach 

(2) Bremen in der Zwischenzeit habe ich geheiratet /I: Hmhm/ 

(3) und kam nach Bremen zurück (2) In Bremen wurde=ich dann 

(5) vom Amerikaner da=ich Englisch sprach wurd=ich vom 

Amerikaner nach , Bremerhaven verschickt und mußte dort 

Schiffe ausladen /I: Hmhm/ (4) und so hat man sich dann , 

durch die Zeit durchgeschlagen /I: Hmhm (2) hmhm/ (4) Ja und 

nach fünfundvierzig ja hab=ich dann studiert (2) habe dann 

mein Diplom gemacht /I: Hmhm/ (2) und bin dann in die 

Bauwirtschaft gegangen /I: Hmhm/ (4) habe also all dieses , 

diese Nachkriegszeiten miterlebt , mit (1) den damaligen 

noch Lebensmittelkarten und (1) was alles so war /I: Hmhm/ 

(2) Aufbau und so weiter (2) Schule besucht in (2) in Bremen 

(2) Die Ingenieursschule in Bremen (2) und dann (2) naja 

dann hab=ich mir Arbeit gesucht und kam dann hier nach (2) 

West- naja ich war ja dann auch , Teile in Westberlin 

beziehungsweise meine Eltern waren in Westberlin (2) Die 

hab=ich dann in Westberlin besucht /I: Hmhm/ (2) nach 

fünfundvierzig nach fünfundvierzig hab=ich meine Eltern in 

Westberlin besucht /I: Hmhm/ (2) und (8) ja was is von 

meiner Kindheit denn noch zu erzählen? /I: Hmhm/ Von meiner 

Kindheit (2) daß=ich viele (1) dumme Hundestreiche gemacht 

habe das weiß ich (4) /I: Hmhm/ (2) Fensterscheiben 

kaputtgeschmissen auch mit ´m Ball (2) mit ´m Roller gegen 

eine so ´ne harte Kante gefahren da hab=ich hier oben mir 

das Auge aufgeschlagen , die Mutter nich wahr hatte mich 

dann verbunden (2) Die Mutter war ja (2) Operationsschwester 
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(2) Der Vater war Bankkaufmann /I: Hmhm/ (2) und so hat man 

die Kinderzeit in der- in den Ferien haben wir die , 

Urlaubszeit nicht wahr , am Wasser verbracht (2) /I: Hmhm/ 

(2) sind viel gerudert viel gesegelt und so weiter (1) 

und=ich habe sehr sehr viele (2) Urkunden , bin bei der , 

bei der (3) Hitlerjugend , selber war=ich nich bei der 

Hitlerjugend sondern ich war nur im Jungvolk (2) Bei der 

Hitlerjugend hab=ich aber (2) Gaumeisterschaften gewonnen 

(2) ich war in Deutschland der fünftbeste Turner /I: Hmhm/ 

(3) neben dem Helmut Blansch der neunzehnhundert (1) 

zweiundfünfzig in Sydney die silberne Medaille im Reckturnen 

gewonnen mit dem war=ich zusammen /I: Hmhm/ (3) Ich hab da- 

ich sage ja ich hab da oben die Urkunden alle noch gefunden 

die=ich (2) die hat meine Mutter alle gerettet (2) Die war 

also stolz da drauf daß=ich (2) das- (1) Daß sie das retten 

konnte /I: Hmhm/ denn das war ja doch (2) ´s nich ´n 

Vermögen aber sie war stolz auf ihren Jungen (2) Ich muß 

ganz ehrlich sagen (2) mein alter Herr (1) hat mich nich 

anerkannt (2) sondern er wollte gerne ein Dreimädelhaus 

haben (2) ich sollte ein Mädchen werden aber das , ist 

leider nichts geworden (1) und der hat mich dann erst 

anerkannt als=ich Offizier als Offizier nach Hause kam /I: 

Hmhm/ Da hat=der mich erst anerkannt /I: Hmhm/ sonst vorher 

nich , Sonst hab=ich nur Prügel gekriegt=und /I: Hmhm/ (2) 

war immer der böse Bub zu Hause war immer das im gewissen 

Sinn das schwarze Schaf /I: Hmhm/ (2) trotzdem ich ich war 

(2) sportlich sehr fleißig war und sehr viel trainiert habe 

aber (1) im Elternhause selber (2) ich hab oft nachgedacht 

hier auch und (1) so mal zurückverfolgt hab oft gesagt ich 

hab Rabeneltern nich wahr also (1) ich bin ganz ehrlich das 

hab=ich oft (2) in meinen inneren Gedanken- (2) Ich meine 

ich hab Hundestreiche gemacht das geb=ich ehrlich zu (3) 

Hier in in unserm in unserm (2) Kinderzimmer (2) hab=ich 

Streichhölzer genommen und in die Luft geschmissen /I: Hmhm/ 

Ich hätt das ganze Haus anstecken können und da , kam der 

alte Herr (2) und dann hat=er (1) die Kloppeitsche genommen 
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diese- das war- früher hieß=es Kloppeitsche das war diese 

(2) mit diesem Lederriemen und die waren ja vierkantig und 

da hat=der drüber weggeschlagen also ich hab sehr sehr viele 

Schläge gekriegt von zu Hause (1) und wenn die Mutter nich 

dazugekommen wär dann hätt=der mich totgeschlagen also 

ehrlich , ich meine das waren Dumme Dummejungenstreiche ich 

hab in meinem Leben nie geraucht (1) hab fast nichts 

getrunken gar nichts ich hab also mein Leben (2) sehr sehr 

solide gelebt /I: Hmhm/ (1) aber (3) naja (2) und durch den 

Sport der hat vieles gebracht bin=ich über all diese 

(Runden) (2) drüber weggekommen ich sei ja in der Schule , 

ist geraucht worden ich habe nie , geraucht (2) und 

getrunken auch nich (1) Mein alter Herr der ging dann , ab 

und zu mal (3) abends in die , in die Kneipe spielte Skat 

und , dann mußt=ich ihn rausholen da hat die Mutter mich 

losgeschickt mußt=ich ihn abends rausholen (2) und dann ging 

der mit mir nach Hause und naja das (3) das (3) da war ich 

gut genug dazu aber sonst (2) ich sage ja /I: Hmhm/ 

((betont:)) ich hab immer , immer hinter die Ohren gekriegt 

immer war´s irgendwas war /I: Hmhm/ Ich hab auch 

Hundestreiche gemacht das geb=ich zuError!) Oben (2) haben 

wir gewohnt unten war ´n Friseursalon (2) Da war draußen 

nich wahr ´n wunderschön , großer Kasten (2) mit Reklame 

beleuchtet und was werd=ich machen denn , kurz bevor wir in 

Urlaub fuhren mit ´m Beil nich wahr die beiden (2) beiden 

Scheiben durchschlagen aja was da los war mein Gott mein 

Gott /I: Hmhm/ (2) Das war vieles was man (3) gemacht hat 

ich war ein Lausejunge ich war ´n Lausejunge /I: Hmhm/ Ich 

hab viele Murmeln gespielt ich war irgendwie nich grad ´n 

Glücksspieler aber (1) ich hab viel Murmeln gespielt (2) 

oder mit ´m , mit ´m Kreisel , Das waren ja alles unsre 

Spiele mit ´m Ball , mit ´m Roller (1) mit ´m (4) was noch 

mit dem mit dem mit dem (3) Holländer (2) Da hab=ich die 

Schwester hinten drauf gehabt dann bin=ich rumgefahren 

(...................) und da hab=ich ihr ´s Schlüsselbein 

gebrochen und alles (2) Also ich war ein blöder Hund und war 
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, habe viele viele Dummheiten gemacht /I: Hmhm/ In der 

Schule weiß=ich noch (2) Die Schule (2) war frisch 

gestrichen (2) Alles picobello (2) und=ich als Lausejunge 

hab ´nen Ball in der Hand (2) und werfe mit diesem Ball an 

diese frisch (2) geweißten /I: Hmhm/ (2) Wände nich wahr 

immer schön Allmächtiger mußt=ich mußt=ich von der Schule 

runter /I: Hmhm/ Sollt=ich von der Schule runter /I: Hmhm/ 

(1) Hat der alte Herr nich erfahren sondern das mußte , die 

Mutter wieder regeln /I: Hmhm/ (1) Vater hat nie die 

Zeugnisse unterschrieben hat alles nur die Mutter gemacht , 

Die Mutter die war eben- (2) Sie saß da und=ich saß da und 

wenn irgendwas dann hat se nur mit ´m Fuß (2) unten gestoßen 

/I: Hmhm hmhm/ denn der alte Herr der (2) konnt=auch um 

Tisch krauchen das- /I: Hmhm/ (2) Der war von zu Hause so 

erzogen (2) von seinem alten Herrn /I: Hmhm/ is=er so 

erzogen worden da war ´n hartes Regime da waren neun zwölf 

Kinder waren da (2) und da war ´n hartes Geschäft (2) /I: 

Hmhm/ (1) und das mußten die- seine Kinder auch aushalten 

naja /I: Hmhm/ (2) Ich hab´s überstanden (2) bin 

großgeworden (2) /I: Hmhm/ Der alte Herr is achtundachtzig 

geworden die Mutter is siebenundachtzig geworden sind beide 

sehr alt geworden (2) Die haben sehr sehr gesund gelebt vor 

allen Dingen sehr viel ((auf den Tisch klopfend:)) Fisch

Error! 

I:                                                         Ja 

gibt=es gibt=es aus Ihrer Kindheit ein noch ein besonderes 

Erlebnis an daß Sie sich ganz besonders erinnern? (3) 

P: Besonderes Erlebnis (2) Ja ´n besonderes Erlebnis war 

eigentlich immer das , wenn Wahlen waren /I: Hmhm/ dann sind 

die Schalmeien die Kommunisten (1) mein Vater war damals 

nich wahr (2) national- (2) Nich national nich sondern (3) 

((nachdenklich:)) diese ja doch nationalError!) ´N Krien- 

nee ´n Kriegstreuer war=er ja /I: Hmhm/ (2) nich und dann 

gab=es immer Kämpfe (1) bei uns in der Bölitzer Straße und 

wir als Kinder waren immer dazwischen drunter /I: Hmhm/ aber 

((räuspert sich)) sonst (3) Was hab=ich denn sonst erlebt? 
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(3) Straßenbahn gefahren ohne Fahrschein klar (1) Der Mutter 

der Mutter nich wahr die Wäsche rübergetragen zum Mangeln 

(2) auf ´m Fahrrad gefahren (3) Auto (3) Naja sportlich ich 

hab dann , mein Sportabzeichen gemacht ich hab mein (2) 

meinen Lebensrettungsschein gemacht (2) Ich hab meinen 

Totenkopf im Langschwimmen gemacht also ich hab also 

normalerweise ((auf den Tisch klopfend:)) alles was 

sportlich warError! 

I:                                     Können Sie sich denn an 

Erlebnisse aus ´m Jungvolk noch erinnern? 

P:                                         Bitte? 

I:                                              Können Sie sich 

an Erlebnisse im Jungvolk noch erinnern? (2) 

P:                                                 Erinnern vom 

Jungvolk nö Ich hab ja gar keine Uniform gehabt /I: Hmhm/ 

Ich habe- (2) wir wurden nur ernannt (2) (.....) dem 

Sportverein /I: Hmhm/ und sonst keine- Das war bei uns war- 

der Vater sag=ich ja der war deutschnational /I: Hmhm/ und 

der liebte nich durch- geb=ich ganz ehrlich zu der liebte 

nicht (3) den Nationalsozialismus der war vollkommen dagegen 

(1) und da durfte in unserm Hause auch gar nichts irgendwie 

(2) gesprochen werden und=auch gar nicht irgendwie (1) von 

wegen meine Schwester wurde nicht zum Arbeitsdienst 

eingezogen gar nichts (1) Die war zu klein /I: Hmhm/ Die kam 

nicht zum Arbeitsdienst die war nich im , BeDeeM (2) Gar 

nichts Es war also politisch bei uns zu Hause nichts drin 

/I: Hmhm/ Es wurde politisch kein Wort (2) es wurde nix 

gesagt , wie Adolf an die Macht kam (2) war also nich 

irgendwie (2) daß da gejubelt wurde und so weiter (1) Da 

wurde gar nichts- (2) Es wurde a- Es war alles tabu /I: 

Hmhm/ Durfte auch keiner irgendwie aus der Verwandtschaft 

(2) Da weiß=ich der eine Bruder vom alten Herrn vom alten 

Herrn der war (3) irgendwo in der Partei drin der war aber 

in Ahrendswalde , in der Partei drin der durfte nich nach 

Hause kommen /I: Hmhm/ Das war bei uns alles tabu /I: Hmhm 

hmhm/ (1) Vater war eben Soldat (2) und war eben 
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deutschnational eingestellt und dabei blieb=es Aus /I: Hmhm/ 

und da durften wir auch gar nichts und , er hat sich ja auch 

nie irgendwie in Diskussionen eingelassen in irgendwas , Gar 

nichts , Er hat wohl diese Ersten-Mai-Auf (2) märsche 

mitmachen müssen (2) aufgrund daß=er eben damals als 

Bankkaufmann da (1) tätig war (2) Die mußten damals aber 

sonst (3) war nichts drin /I: Hmhm/ (2) Ich habe auch da gar 

keine- Ich sage ja (wir=auch=in) auch in der Schule wurde 

(2) war keine es war keine (1) Schulklasse in dem Sinne wir 

waren ja damals nur Jungs keine Mädels (1) Die Mädels waren 

extra , in der Elisabethschule , Da war der Hof geteilt 

einmal links die Mädchen und einmal rechts die Jungs /I: 

Hmhm/ Da waren also nich wie´s heute Jungs und Mädchen in 

einer Klasse nein nix gar nichts (3) /I: Hmhm/ Und=es wurde 

auch in der Schule- Ich hab nie jemand , bei uns in der 

Klasse (1) wir haben uns später ja getroffen noch (1) Da 

waren die schon alle Offiziere und=ich war immer noch 

einfacher Soldat (3) Die sind dann alle gleich zur Wehrmacht 

gegangen und die sind auch zum großen Teil alle gefallen /I: 

Hmhm/ Also (3) auch in der Schule durfte keiner (2) in 

Uniform kommen keiner (1) ´S war so streng bei uns in der 

Schule daß keiner nich wahr in der Klasse irgendwie in 

Uniform erschien keiner /I: Hmhm/ Es war also (2) konsequent 

ob das nun vom Rektor gekommen is der hieß damals Castorf 

das weiß=ich nich , Jedenfalls (2) irgendwie schulmäßig auch 

wurde nich viel , wie das dreiunddreißig und so weiter wurde 

gar nich viel (1) von wegen Fahnen und so weiter nix gar 

nichts /I: Hmhm/ Es war also ALLES normalerweise (3) ganz 

neutral /I: Hmhm/ (2) Ich kann mich also nicht erinnern , 

daß wir irgendwie (1) auch nachher dann als Kinder (1) haben 

wir ganz normal gespielt wir haben nicht du bist ´n , im 

Jungvolk und du bist in der Hitlerjugend nix (2) Ich habe 

keine Aufmärsche nichts miterlebt (2) keine mitgemacht 

nichts gar nichts /I: Hmhm/ trotzdem=ich einige 

Vergünstigungen hatte (2) durch den Sport ich bin in 

Schweden gewesen (2) Ich bin (2) also im Austausch als 
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Sportler (1) Ich bin durch ganz Pommern gereist damals (1) 

Ich kam , bin nach Stuttgart gefahren nach Köln gefahren (2) 

alles nicht wahr aber nur auf dem Gebiete des Sportes nie 

(2) irgendwie auf dem Gebiete des der der (1) des 

Nationalsozialismus  

I:                                   Ja (2) Was sind denn Ihre 

, Ihre ersten Erinnerungen an den Sport? (3) 

P:                                            Meine ersten? 

I:                                                        Ja 

P: Meine ersten Erinnerungen an den Sport sind folgendermaßen 

(3) Mein alter Herr war ein leidenschaftlicher Schwimmer /I: 

Hmhm/ weil=er dort oben in Ostpreußen (3) bei den Großeltern 

(2) an der (Norad) gewohnt hat und hat dort nich wahr also 

als junger Mann (2) viel viel Sport getrieben und viel viel 

Schwimmen , und was hat der Vater mit uns gemacht , Wir 

mußten Schwimmen lernen das war gut so (1) und dann hat der 

Binsen (2) sind wir irgendwo an , an See gefahren und dann 

gab´s diese Binsen (2) und die wurden zu zwei Rollen 

zusammengebunden links und rechts dann in die Mitte und dann 

haben wir uns da raufgelegt die trugen ja /I: Hmhm/ (2) war 

ja so wie Kalmus und so weiter , und , da haben wir dann 

Schwimmen gelernt das war in Pommern (2) oben auf der Insel 

Usedom am Achterwasser /I: Hmhm/ und da hab=ich schwimmen 

gelernt und habe dann- ich hab oben die Urkunde ge- grade 

gefunden wo=ich die fünfzehn Minuten (2) 

Freischwimmerzeugnis noch habe , freigeschwommen und dann 

(2) hat mir das auch so viel Spaß gemacht dann bin=ich ins 

Hallenbad gegangen (2) dann hab=ich- Nich ins Hallenb- Na in 

(2) an die (Parnitz) gegangen das war ´n Nebenarm von der 

(Oder) an die (Parnitz) gegangen /I: Hmhm/ und hab dort 

meine Stunde- Da war in der Schule (2) war einer nich wahr 

der (2) der hieß (Ehle) (3) der sagt komm , wir schwimmen 

jetzt ´ne Stunde wir gehen dahin zum Schwimmeister (1) und 

da haben=wir uns angemeldet und da haben=wir im , offenen 

Wasser in dieser Oder (1) in diesem Oderarm geschwommen eine 

Stunde /I: Hmhm/ Dann haben wir den Totenkopf gemacht damals 
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da den Totenkopf (1) und der der hat sogar zwei Stunden der 

hat die Krone gekriegt (2) und dann hab=ich gesagt na schön 

(2) dann vom Sportverein war=es dann so- (2) Und dann dann 

bin=ich ins Ross- ((zögernd:)) Ross- äh- Ross , eck , ba- 

bad gegangen (2) und dort hab=ich dann meinen (2) 

Rettungsschwimmer (2) gemacht Ich hab mein- oben mein mein 

goldenes Sportabzeichen liegt alles oben /I: Hmhm/ (1) Da 

hab=ich (2) dann (2) den Rettungsschwimmer gemacht einmal zu 

der damaligen Zeit ich war ja noch keine achtzehn (1) 

hab=ich den Leistungsschein gemacht und das normale 

Rettungsschwimmen (2) Mußte man all diese besonderen- und 

dann so=un=so lange tauchen (1) so=un=so lange (2) jemand 

retten (1) aus der Gefahr und so weiter all das hab=ich , 

weil=ich rein sportlich durchtrainiert war , und=es mir 

Freude gemacht hat das hat mir sehr im Leben geholfen /I: 

Hmhm/ nachher auch bei der Wehrmacht hat´s mir sehr geholfen 

(2) Mit mir konnten se bei der Wehrmacht anfangen was se 

wollten (2) Ich konnte den Unteroffizieren immer ´n 

Schnippchen schlagen (2) und bin=auch dadurch (1) bin=ich 

ganz ehrlich (2) wahrscheinlich (2) das Glück gehabt , 

gesund und munter nach Hause zu kommen /I: Hmhm/ trotz eines 

Lungensteckschuß durch den Amerikaner in Frankreich (2) bei 

Sankt Lo /I: Hmhm/ am fünften Juli 

neunzehnhundertvierundvierzig wurd=ich schwer verwundet (1) 

hab=ich hier der Schuß is hier reingegangen (1) Da war ich 

schon Offizier /I: Hmhm/ (2) Da sollt=ich Minen , sollt=ich 

in einem , an einer Wegekreuzung Minen (3) oder Tretminen 

verminen den den Weg /I: Hmhm/ und da (2) wie wir das 

gemacht haben (1) morgens in der Frühe (2) haben wir wohl 

nich (............) der Amerikaner ran(.........) wir sind 

dann auf ´m Rückzug gewesen , und dann hat´s mich erwischt 

(2) /I: Hmhm/ (2) Da sollte es aber noch nicht sein /I: 

Hmhm/ (3) Und dann das was se damals alles gezeigt haben vom 

Rommel , hier im Fernsehen (3) der Hitler mit seinen 

Generälen , das stimmt alles nich das=ist alles nicht der 

Wahrheit entsprochen (2) denn=ich hab den Rommel damals in 

http://collections.ushmm.org 
Contact reference@ushmm.org for further information about this collection

 
This is a verbatim transcript of spoken word. It is not the primary source, and it has not been checked for spelling or accuracy. 



Afrika kennengelernt (2) Der hat mir damals das EKa-eins (2) 

übergeben und (4) im Frankreichfeldzug hab=ich ihn 

wiedergetroffen (1) und da haben wir auf sein , auf seinen 

Gedanken hin (1) den Rommelspargel (2) entdeckt und erfunden 

das waren (1) (...)minen das waren solche , runde Minen 

(...)minen in dieser (...)mine waren (2) lauter kleine (2) 

Schrotkugeln und oben drauf war ein (..)minenzünder mit (2) 

fünf solch einen fünf (4) ja fünf solche (2) fünf oder sechs 

solche (2) kleinen- (3) Die gingen da raus als Zünder /I: 

Hmhm/ und wenn dann da- Dann war ein Stift durch (1) und 

diese diese (...)mine (......)mine da wurde ein Draht 

gespannt und wenn die hochging nich wahr , dann war (1) oder 

wenn du da draufgetreten bist dann (2) leicht getreten bist 

dann (2) ging das nich wahr los und du wurdest eben durch 

diese (2) durch diesen Knall und durch diese elf 

Schrotkugeln verwundet (2) Das war also damals- Da haben wir 

ganze (2) Felder mit Rommelspargel vernichtet Damals zur 

Invasion (3) Die Invasion hab=ich ja auch mitgemacht (2) Aja 

(2) /I: Hmhm/ (2) (........................) haben wir uns 

getroffen (2) da hab=ich ihm mal die Kompanie gemeldet (1) 

und da hat=er gesehen daß das Afrika (......) trugen und da 

hat=er , hat=er mich gefragt ob=ich im Afrik- in Afrika war 

sag=ich ja (2) Und da hab=ich gesagt (2) der- Ich werde mich 

noch mal da dran erinnern an die Worte wie die damals gesagt 

haben (2) schauen Se mich an , wenn ich mich ausziehe 

seh=ich genauso aus wie Sie auch , Deshalb brauchen Se gar 

keine Angst haben (1) Bin ein genauso , Mensch wie jeder 

andre auch (1) Das waren seine Worte Er war also damals ein 

sehr sehr großer (2) und guter Hilf- (1) Heerführer /I: 

Hmhm/ (2) Das war am weißen (...) am weißen Haus in der 

(........................) in Afrika (4) /I: Hmhm/ Kurz vor 

(Tobo) wo wir kurz vor Tobo gestanden haben (2) Die Höhe 

dreihundertundvierzehn (2) 

I:                                             Dort haben Sie 

das EKa-eins bekommen oder dort sind Sie Rom- 

P:                                             Bitte? 
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I:                                                  Dort sind 

Sie Rommel zum erstenmal begegnet? (3) 

P:                                      Dem , dem Rommel da 

hab=ich das EKa-eins gekriegt ja 

I:                                Das haben Sie ´s EKa-eins 

gekriegt 

P:        Da hab=ich´s EKa-eins gekriegt ja /I: Hmhm/ Höhe 

dreihundertvierzehn ja /I: Hmhm/ (3) (...........) konnte 

man dort drunterschauen auf (......) /I: Hmhm/ (2) aber es 

war ´n Nachtangriff (2) /I: Hmhm/ Da is meine (1) mein (2) 

mein Ausbildungsoffizier gefallen der Leutnant Adamis (is da 

gefallen) (2) Ich war damals sein (3) Melder (2) /I: Hmhm/ 

Hat gesagt Stottke halt die Ohren steif jaja sag=ich Herr 

Oberleutnant (2) (Hatten wir schon nich) /I: Hmhm/ Und der 

war dann auch wieder so ein (2) ein Draufgänger auf los 

marsch marsch und zack hat´s ihn gleich erwischt (3) Ach 

Gott (2) Na und da unten- Dann hatten wir ja (2) keine 

richtige Seife wir haben unten am Mittelmeer gelegen , wo 

heute die Urlauber alle sind (2) Da haben wir gelegen da 

haben wir dann , diese U-Boot-Seife gekriegt (2) die (1) für 

das Salzwasser (1) zum Waschen war (1) Sonst gabs ja nix , 

Ach (2) Das Essen war alles eintönig (4) /I: Hmhm/ Die 

Sandstürme 

 

Tape 1/3, Side B 

 

P: eine schöne Zeit /I: Hmhm/ (2) Sie war aufregend (2) und 

heute , heute wenn=ich heute hier , dieses immer wieder höre 

im Fernsehen heute (2) damals 

neunzehnhundertundfünfundvierzig sechsundvierzig (2) haben 

se da oben gesessen und gestanden und haben gesagt (1) nie 

wieder wird eine deutsche (1) Mutter um ihren Sohn weinen 

und was machen se heute ((klopft auf den Tisch)) (2) Heute 

kämpfen se schon wieder heute sind se schon wieder dran (1) 

Die wissen gar nich wie Krieg aussieht und wie hart der 

Krieg is (2) /I: Hmhm/ ((laut, betont:)) Die Menschheit 
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lernt nich und wer is denn immer der Dumme , der Arbeiter 

oder das dumme das arme Volk is doch- Das sieht man doch 

heute da im KosowoError! 

I: Vielleicht noch mal zurück zu , zu Ihrer Jugendzeit , Sie 

haben erwähnt daß Sie auch viele Reisen gemacht haben mit 

dem Sport (1) Können Sie sich da an ein- 

P:                                        Noch mal mit dem? 

I:                                                        Sie 

haben viele R- Reisen gemacht mit dem Sport (1) Können Se 

sich da an eine Reise noch ganz besonders erinnern? (3) 

P:                                                       Ja was 

, was haben=wir denn (4) In Schweden waren=wir /I: Hmhm/ 

damals in Oslo und da haben=wir (2) ´n Zeltlager gehabt /I: 

Ja/ und in dem Zeltlager nich wahr wurde dann normalerweise 

(2) der Sport getrieben /I: Hmhm/ Das war also (4) so Art 

wie Pfadfinderleben nich so was ähnliches /I: Hmhm hmhm/ (2) 

Da waren die Gulaschkanonen nich wahr und da wurde gekocht 

(2) und da gab´s Essen und weiter , sonst nichts (1) und wo 

anders wo=ich war (1) da haben=wir (1) überall nich wahr 

auch nur (1) auf ´m Sportplatz gelebt (2) in Zelten und dann 

gab´s normalerweise nur das , entweder du hast was 

mitgenommen oder du bekamst dann da so (1) aus der 

Gulaschkanone irgendwas zum Essen kriegtest deine Marken (4) 

/I: Hmhm/ Es war also , nicht sehr üblich nich so wie heute 

/I: Hmhm/ (1) Es gab nur nur Verpflegung (2) Heute kriegen 

Sie ja Geld für jeden Sport /I: Hmhm/ Damals gab es nix (1) 

Damals gab´s Orden und Ehrenzeichen 

I: Hmhm Können Sie sich denn an eine Auszeichnung erinnern an 

der Ihnen besonders viel lag? 

P:                             Ja die eine die=ich oben habe , 

ich habe ((betont:)) so einen Stoß alles erster Sieger alles

Error!) Die , einzige nich wahr die da (2) die da intressant 

ist Gaumeisterschaft wo=ich Gaumeister das heißt also , von 

den ganzen Jugendlichen der beste Turner und der beste 

Leichtathletik war /I: Hmhm/ und Gaumeister (2) mit Urkunde 

(1) und dann das (2) und das allerschönste das allerbeste 
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war damals (2) in Stuttgart in der Wilhelma , die Namen 

fallen alle einem noch ein in der Wilhelma /I: Hmhm/ wo wir 

geturnt haben und dort den fünften Platz in Deutschland 

belegt haben , Das war ja so /I: Hmhm/ Es war ja (2) schon 

zu der damaligen Zeit (2) war ja schon (4) die Vorbereitung 

auf die weiteren olympischen Spiele und dazu sollten wir ja 

auch ausgebildet werden /I: Hmhm/ (1) Das waren also schon 

so olympischen (1) Auslese so wie damals bei der Olympiade 

(1) der Schwarzmann und wie se alle hießen (2) so sollte das 

auch , sollte auch unsre Turngemeinschaft nich wahr dahin 

(2) und da wär=ich bestimmt auch dabei gewesen aber (2) der 

Krieg hat alles (2) vernichtet (2) (................) der 

Blanz is (2) gesund herausgekommen und der (1) is dann 

aufgrund daß=er hat (2) wahrscheinlich wieder trainieren 

können , isser nachher also ausgewählt worden und war dann 

also in Sidney Olympiasieger im Pferdturnen oder im 

Reckturnen /I: Hmhm/ nich /I: Hmhm/ (1) Mit dem hab=ich- Ich 

hab sogar noch ´n Bild da von dem (2) wo der drauf=is (1) 

/I: Hmhm/ (1) Ja das waren so- 

I:             Und können Sie sich denn an die Olympiade 

sechsunddreißig noch erinnern? (1) 

P:                                  ((betont:)) Ja klar 

kann=ich mich erinnern 

I:                      Ja was haben Sie dort da erlebt? 

P:                                                     Was=ich 

da erlebt hab da war=ich in Berlin /I: Hmhm/ Da war=ich in 

Berlin (1) habe den Einmarsch nich miterlebt aber (1) vor 

dem Olympiastadion (2) vorm Olympia (2) gelände bin=ich 

gewesen in der Schwarzwaldbühne (3) aber Wettkämpfe selber 

hab=ich nicht miterlebt (1) nur ich war damals zu der 

damaligen Zeit , das hab=ich heute auch noch (1) bin grade 

dabei (2) Briefmarken gesammelt /I: Hmhm/ und habe damals 

die Olympiamarken gesammelt und (3) an den Kassenhäuschen 

das , daran kann=ich mich noch erinnern doch , an die , an 

die (2) Funkausstellung die dazu gleich , zeitig war (4) Die 

ganzen Aufmärsche (1) aber (2) selber (1) Übungen nur dort , 
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wir waren (1) vom Verein aus damals ich war damals im 

Stettiner Ver- Turnverein Kooperation der war dort (1) 

vertreten (1) mit einer Delegation (1) aber sonst (3) so (2) 

persönlich selber nich dabei /I: Hmhm/ (1) nur so  /I: Hmhm/ 

(2) 

I:         Wie kam=es denn äh dazu daß Sie dann Turnsport 

gemacht haben? 

P:              Bitte? 

I:                   Wie kam=es dazu daß Sie dann Turnsport 

gemacht haben? Sie haben vorhin erzählt daß Sie (1) sehr 

früh wohl schwimmen gelernt haben von Ihrem Vater (3) und 

(2) haben Sie zuerst haben Sie zuerst- 

P:                                      Früh- Also ich darf 

dazu sagen ich weiß noch folgendes (2) In der Grundschule 

(1) da wurde viel Schlagball gespielt /I: Hmhm/ (1) ja und 

denn , dieses Schlagballspiel hab=ich ((auf den Tisch 

klopfend:)) sehr intensiv (2) werfen mit Bällen (2) und mit 

der Keule zu schlagenError! 

I:                                                Können Sie 

sich da an ne Situation erinnern die für Sie besonders 

schlimm war? 

P:            Bitte? 

I:                 Können Sie sich da an eine Situation 

erinnern die für Sie besonders schlimm war? 

P:                                           Ja mein alter Herr 

hat gehauen was=es irgendwie gab /I: Ja/ Der hat irgendwie 

gehauen was gab  

I:                         Ja Und is Ihnen dann auch ne 

besondere Situation in Erinnerung geblieben? 

P:                                            Ja ja 

I:                                                Ja? 

P:                                                  Das 

weiß=ich /I: Ja/ Die Situation weiß=ich (3) Da saß die 

Mutter da saß die Schwester (vorm Kopf) ich saß da drüben 

und da vorm , Kopf saß der alte Herr /I: Hmhm/ Mutter deckte 

immer den Tisch (3) und (4) gab=es irgend´n Essen und da hat 
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die Mutter (...) (1) ob´s Fisch gab oder was das weiß=ich 

nich (2) Jedenfalls leg- stellte sie (3) eine Schüssel Salat 

auf den Tisch mittenhin (2) Der alte Herr wurde bedient von 

der Mutter auch (2) und wir Kinder (2) oder jedenfalls (3) 

kriegten nichts ob wir nichts gekriegt haben oder ob nix 

mehr drin war weiß=ich nich (1) Und da weiß=ich noch ich 

sitze da (2) und nehm Gabel oder Löffel oder was und nehm 

vom Teller meines alten Herrn den Salat runter ((, 

aufgeregt, auf den Tisch schlagend:)) Na das glauben Se nich 

was da los war (2) Da habe ich von links und rechts nich 

wahr um die Ohren gekriegt (1) Da wurde geschrien mein alter 

Herr (1) wurde-  /I: Hmhm/ wurde geschrien und so und dann 

hat der mich geschlagen (2) mir das Es- Essen nich zu gönnen 

und so weiter (2)  /I: Hmhm/ Das weiß=ich daß ja als Kind  

/I: Hmhm/ (1) und dann nich wahr mit den Streichhölzern das 

waren die zwei Sachen (2) die ich (2) noch in Erinnerung 

habe wo=ich dann gesagt hab (1) 

(.......................................) warum krieg=ich 

denn keinen Salat? (2)/ I: Hmhm/ , ne (2) Das hab=ich- den 

hab=ich dann direkt , von seinem Teller den Salat 

runtergenommen ((lacht auf)) (2) So was gibt=es heute gar 

nich mehr (2) Das kann man heute gar nicht mehr , nach , 

vollziehen was damals in unsrer Jugend alles erlebt worden 

is (1) Eine Jugend wie sie sie heute haben die Jugendlichen 

(1) hab=ich ja nicht erlebt (1) denn=es war ja Krieg /I: 

Hmhm/ , denn das hab=ich ja nicht miterlebt (1) denn , ich 

habe keinen Tanzboden kennengelernt (1) ich habe nichts 

kennengelernt (2) Ich sage ich hab ja nur den Sport gehabt 

und dann kam=ich zur Wehrmacht weiter war ja nichts (2) 

Also/I: Hmhm/ das waren die Sachen die (3) eigentlich das 

Schlimmste waren was=ich erlebt habe /I: Hmhm/ Mein alter 

Herr war ´n großer Angler (2) und wir sind sehr sehr oft (1) 

fast jeden Sonntag angeln gefahren (2) raus zum Boot (2) 

dann rudern (2) Da kam das auch dann bin ich im Ruderverein 

gewesen also alles- ich habe eigentlich (1) sämtlichen Sport 

gemacht außer Fußball (2) Handball hab=ich gespielt 

http://collections.ushmm.org 
Contact reference@ushmm.org for further information about this collection

 
This is a verbatim transcript of spoken word. It is not the primary source, and it has not been checked for spelling or accuracy. 



Hallenhandball (2) außer Fußball (2) was=ich nicht gemacht 

habe/I: Hmhm/ (1) Hockey hab=ich gespielt (1) Tennis hab=ich 

´n bißchen gespielt (2) weil das alles im in (2) in den- (2) 

oder auf der (Rühlkampfbahn) hieß die damals die (2) die 

Sportanlage (3) /I: Hmhm/ und dann kann=ich mich noch 

entsinnen mein alter Herr , war ein großer (2) Läufer das 

heißt also (1) ((betont:)) dauernd wandern wandern wandern

Error!) nich er wollte sich das ansehen /I: Hmhm/ nich das 

war auch noch so ´ne Erinnerung so /I: Hmhm/ nicht (2) Er 

war für alles Neue zu haben , Es gab damals- Der- der alte 

Herr der war , eigentlich in den Sachen der würde heute , 

würde der auch (1) schon bestimmt heut (1) für die damalige 

Zeit mit Computer und das alles arbeiten heute (2) Er (1) 

war für alles (2) Fortschrittliche zu haben (3) Er hat auch 

alles in der Wohnung modernisiert (1) Es gab damals so ´nen 

elektrischen Boiler (2) der wurde auch (propagandiert) , und 

dann war er da und den hat er gehabt er war also , in den 

Sachen war er irgendwie ((auf den Tisch klopfend:)) 

fortschrittlichError!) /I: Hmhm/ , aber sonst- Für die 

Kinder hat=er hatte er nich viel im Sinn gehabt (2) Mit 

meiner Schwester ja , da war=er eben- Das war eben ´n 

weibliches Wesen /I: Hmhm/ (2) aber (1) ich nicht ich war 

eben (..............) /I: Hmhm/ (2) Das kann man sich nich 

vorstellen (2) Ich hab ´ne sehr harte Jugend gehabt ´ne sehr 

harte Jugend (2) Ich hab viel (1) viel erlebt (2) aber bin 

immer und überall durchgekommen (1) und eins weiß=ich noch 

in der Schule (5) da hieß=es ja (1) Finger hin und dann mit 

´m Rohrstock drüber weg /I: Hmhm/ (1) oder an den Ohren 

gezupft oder die Nase umgedreht das gibt´s ja heut gar nich 

, Eins weiß=ich noch (1) war=ich ja auch irgendwie (2) 

hab=ich ja auch irgendwie Dummheiten gemacht was das 

weiß=ich nich (2) jedenfalls Dummheiten (2) und (3) da 

seh=ich noch das war also d- der der (2) Klassenlehrer da 

war das der Herr Wagner (2) und der Stottke mußte rauskommen 

(2) und (1) ich war ja damals schon sportlich durchtrainiert 

(2) und dann hieß=es nich wahr bücken (2) bücken (2) und 
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dann , war der Katheder (1) ja (........... 

.......) war ja abgesetzt (2) und da mußt=ich unter den 

Katheder fassen (2) und da war ja der Hosenboden stramm (2) 

und dann wollte er zuhauen (1) Da hab=ich gesagt (4) 

weiß=ich ob=ich , Klassenleiter gesagt oder Herr Wagner (1) 

wenn Sie hauen dann hau=ich zurück (2) Da hat=er nich 

geschlagen /I: Hmhm/ (1) Mutter mußte aber kommen /I: Hmhm/ 

(2) Ich sollte ja von der Schule runterfliegen /I: Hmhm/ (1) 

Hm (1) Also ich war schon (2) ´n Rowdie war=ich schon (1) 

/I: Hmhm/ (2) aber (3) es war vielleicht ganz gut (2) Die 

Mutter hat=einen sehr sauber und sehr anständig erzogen Wir 

haben keinen Dummenhundestreiche gemacht (2) Wir sind auf 

schiefe Bahnen gekommen (2) Wir sind , ((auf den Tisch 

klopfend:)) ordnungsgemäßError! 

I:                                    Was meinen Sie mit 

Hundestreichen? 

P:              Bitte? 

I:                   ((lauter:)) Was meinen Sie mit 

Hundestreichen? 

P:              Mit? 

I:                 Hundestreichen 

P:                              Hundestreichen 

I:                                           Ja , Sind das 

Streiche mit Hunden? 

P:                    Nö 

I:                     Nö Hmhm 

P:                           Hundestreiche war eben so (2) 

wie=ich gesagt habe mit dem Ball so an den an den (1) an den 

an den (1) frischen Wänden nich wahr /I: Ja ja ja/ oder (2) 

Mädchen geärgert (2) denen- dann haben=wir Räuber und 

Schutzmann gespielt und so weiter /I: Hmhm/ all dies  

I:                                                    Hm hm (5) 

Wie haben Sie denn , also was hat sich denn für Sie 

verändert als dann äh die Nationalsozialisten an die Macht 

gekommen sind? Was hat sich da für Sie verändert? An was 

erinnern Sie sich? 
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P:                  EIGENTLICH GAR NICHTS 

I:                                      Gar nichts hm 

P:                                                  Gar nichts 

denn=ich hab Ihnen ja gesagt in der Schule /I: Hmhm/ in der 

Schule nich wahr wurde darüber nicht diskutiert und gar 

nichts es war in der Schule zu Hause nicht /I: Hmhm/ Es war 

also zu Hause überhaupt nix (3) Wir haben- Ich weiß nur noch 

das weiß=ich noch (2) den neunten November den hab=ich 

miterlebt /I: Ja/ das stimmt , die- Das waren brennende 

Synagogen hinten in der Grünen Schanze da war die Synagoge 

/I: Ja/ Das hab=ich noch miterlebt 

I:                                  Können Sie das ´n bißchen 

genauer erzählen was Sie #da erlebt haben?# 

P:                          #Und dann hab=ich# nich wahr- mußte 

der alte Herr weil da (1) die Bank die Pommernbank nich wahr 

, in der Nähe war am Paradeplatz (2) sind wir dann , von 

unten unten am am (2) Dings langgegangen , am Bollwerk 

langgegangen , und sind dann hoch die Grüne Schanze und da 

sind wir dann an dieser , Synagoge die damals brannte , 

vorbeigekommen Das war eigentlich alles (2) und , in unserm 

Hause- 

I:                          Können Sie sich noch erinnern was 

Sie damals gesprochen haben , als Sie da das gesehen haben? 

P: Bitte? 

I:      Können Sie sich noch erinnern was Sie damals gesprochen 

haben als Sie das gesehen haben? 

P:                                           'Nö' 

I:                                              'Nö' 

P:                                                 Ich weiß nur 

nich wahr (1) in unserm Hause /I: Hmhm/ wohnten ((rhythmisch 

auf den Tisch klopfend:)) auf unsrer Etage (1) wir wohnten 

in der Mitte auf der rechten SeiteError!) waren , eine , 

eine Judenfamilie /I: Hmhm/ Kora hiel- hießen die /I: Hmhm/ 

(2) Die hatten unten (3) unten am am (3) an der Grünen 

Schanze nich wahr hatten die , ein Konfektionsgeschäft /I: 

Hmhm/ und das haben=se alles demoliert (1) und da waren die 
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sehr sehr (2) traurig (1) aber man hat auch in unserm Hause 

(1) nich irgendwie über diese Leute schlecht geredet (1) 

oder ich hab , ich meine ich bin ja dann nachher wie dieses 

ganze Theater war (2) bin=ich ja dann nachher (2) dann nich 

mehr im Hause gewesen ich war ja also bei der Wehrmacht (2) 

wie die dann nachher abtransportiert worden SEIN SOLLEN (1) 

/I: Hmhm/ aber- (2) 

I:                                                         Das 

haben Sie erzählt bekommen daß sie abtransportiert 

((stockend:)) worden sind (........) 

P:                                    Meine Schwester hat´s mir 

mal /I: Ihr Schwester/ mitgeteilt oder erzählt ja /I: Hmhm/ 

Die sind , die sind dann nach Aachen gekommen und=in Aachen 

(1) von Aachen sind se dann irgendwie verschwunden=und meine 

, meine Mutter hatte das alles sehr sehr aufrechterhalten 

(3) 

I:                         Den Kontakt zu dieser Familie hmhm 

hmhm (3) 

P:        Auch (2) das muß=ich sagen (1) man spricht darüber 

(3) Meine Mutter (2) oder (1) ja meine Mutter ((leiser:)) 

hatte eine schwere Vergiftung (2) Fleischvergiftung /I: 

Hmhm/ Es hat nichts geholfen gar nichts (1) und da kam (2) 

der Doktor Kuck , das war ´n jüdischer Arzt (2) der kam (1) 

und da hat er zu der damaligen Zeit (2) ´s waren aber noch 

nich die , die (2) die Sachen mit der mit den Juden damals 

(2) sondern der hat ihr damals gegeben Rizinusöl (1) 

((betont:)) und die Frau war innerhalb kürzester Zeit wieder 

gesund (1) und wir Kinder mußten auchError!) dauernd zu ihm 

da in seine Praxis gehen und wurden untersucht und so was 

(3) Die jüdischen Ärzte die damals (2) im Umkreis (1) weil 

die Mutter ja viel (1) noch mit denen Kontakt hatte nich mit 

Juden (2) sondern mit den Ärzten durch den Krieg (4) den 

General von Hammerstein und wie se alle hießen (2) Sie hatte 

ja viele viele , Bekannte (3) die sie im Kriege gehabt hat 

(2) und wo sie noch rückgreifen konnte (1) und die Ärzte , 

die haben dann (1) das weiß=ich , uns als Kindern (1) wenn 
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irgendwas war geholfen das geb=ich ganz ehrlich zu (1) aber 

wir waren ja (2) nie (1) doll krank (1) wir haben die 

Spritzen alle gekriegt wir haben Diphtherie gekriegt (1) 

Scharlach gekriegt und so weiter auch schon zu der damaligen 

Zeit (2) Das war also alles daß (2) man nicht nur heute 

denkt nicht wahr heute hat man alles (2) modern damals gab 

es auch das schon /I: Hmhm/ (2) nicht denn , wir hatten 

keine Masern wir hatten keine , keinen Scharlach wir hatten 

keine Diphtherie nichts /I: Hmhm/ (2) ((seufzt leise auf)) 

(2) Wurde alles damals auch schon gespritzt und 

beziehungsweise (2) ja gespritzt ne (3) /I: Hmhm/ (1) So (1) 

Das war das , das war das Leben (4) 

I:                                                        Und 

ähm (2) Sie haben erzählt daß Sie da nich in die HaJot 

gegangen sind ähm 

P:                 Bitte? 

I:                      Sie sind- Sie haben erzählt daß Sie 

nicht in die HaJot gegangen sind (2) 

P:                                    Nö nee 

I:                                         Ähm ja ähm ich kann 

mir vorstellen daß viele aus Ihrem Jahrgang (2) die sind in 

die HaJot gegangen 

P:                  Die mußten 

I:                           Die die mußten ja 

P:                                           Naja aber 

wollen=wir mal so sagen (2) aus der Schule heraus (2) ich 

weiß=es nur wir haben=uns später noch mal getroffen und da 

sind ja alle normalerweise (2) nie dazu- die waren alle nich 

irgendwie (2) dafür begeistert (3) Das waren alle alles 

keine (1) begeisterte (.....) hoch und so nix gar nichts (2) 

Es war also (3) irgendwie bei uns sehr sehr neutral 

I:       Hmhm Können Sie sich denn daran erinnern ob Sie mit 

Ihren Schulkameraden auch da mal da drüber gesprochen haben 

wie das in der HaJot is und wie sich dann auch die Beziehung 

zwischen Ihnen (2) der nich in der HaJot war und- 
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P: Nein nein (1) Wir waren eigentlich eine Klasse /I: Ja/ wir 

waren eigentlich eine Klasse (1) die viel viel Sport 

getrieben hat (2) Das war wirklich ´ne Klasse (2) Wir haben 

auf den Schulhöfen , mit andern Klassen mit andern Schulen 

Handball ((stockend:)) äh äh turniere ausgetragenError! 

I:                             Haben Sie da noch mal ´ne 

Erinnerung? 

P:           Aja! Wir haben das ja miterlebt 

I:                                         Sie haben das 

miterlebt 

P:         Das haben=wir alles miterlebt jaja und wir durften 

ja gar nich runter dann 

I:                       Sie durften dann nich auf die Straße 

gehen? 

P:      NEE NEE NEE NEE (2) Das war das war dann Kleinholz da (1) 

I:   Können Sie sich da noch haben Sie noch ´n konkretes Bild 

äh an das Sie sich erinnern was da passiert ist? 

P:                                                Jaja das 

kann=ich- Ich kann mich genau- Da kamen die von der , von 

der Birkenstraße hoch /I: Ja/ von der Birkenallee kamen=se 

dann hoch (2) marschiert mit ihren Schalmeien /I: Ja/ und 

den roten Fahnen (2) und dann war die Gutenbergstraße die , 

ging so rein so ging die (...............) da war die (2) 

fuhr die Straßenbahn und dann haben die nich wahr (1) von 

hier und da sind die so aufeinandergestoßen (2) Auch genau 

dasselbe- 

I:         Und was=is dann passiert? (1) 

P:                                     Auch genau dasselbe , 

wenn der alte Herr zum Wählen ging dann gingen wir mit /I: 

Ja/ und dann mußten wir uns so hinten verdrücken (1) denn da 

an diesen Wahllokalen war immer irgendwie Krawalle (2) und 

das muß=ich sagen auch trotzdem mein alter Herr oft (1) in 

der Wirtschaft war nie irgendwie war (3) da Rede über über 

Nationalsozialismus oder (2) oder deutschnational sondern 

nix (2) Die waren alle friedlich da , Der hat viel und oft 

Karten gespielt und (2) /I: Hmhm/ nie irgendwie das mal 
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Krawall oder Theater oder daß=er mal mit ´ner blauen Nase 

nach Hause gekommen ist (1) Nie Er hat sich nie irgendwie 

(2) in solche äh solche Situationen bewegt nie /I: Hmhm/ nie 

/I: Hmhm/ (2) und=er hat auch den Krieg verehrt verachtet 

/I: Hmhm/ genauso /I: Hmhm/ (4) aber (4) auch diese- Er war 

nachher (1) wie der Krieg das weiß=ich (2) dann war er (1) 

weil er sehr gut organisieren konnte war=er Luftschutzwart 

das weiß ich (2) da dann nicht wahr (3) im Hause nich wahr 

hat das alles organisiert (2) aber (2) nie irgendwie 

parteimäßig , Dann mußte er vom Anglerbund mußte er nich 

wahr (1) dann parteimäßig da (2) äh , seinen Stempel sich 

holen , und das hat=er irgendwie abgelehnt (1) Da hat=er 

schwarz geangelt und (2) all solche Sachen er war also 

vollkommen (1) gegen all diese Sachen vollkommen (1) bis in 

sein hohes Alter hat=er das immer wieder , betont und immer 

wieder , gesagt (1) Genauso wie Mutter , alle /I: Hmhm hm/ 

(2) Das war nie irgendwie , daß sie sich (1) da irgendwie- 

Mutter war weder im , in der Frauenhilfe noch sonstwo (1) 

Sie war die- Mutter war hilfsbereit ja , ((auf den Tisch 

klopfend:)) Als Schwester war sie hilfsbereitError! 

I:                                                      Hm (5) 

Können Sie sich denn erinnern ob ob in Ihrer , in Ihrer 

Klasse ob Sie da auch jüdische Mitschüler hatten? 

P:                                                 Ja 

I:                                                  Ja 

P:                                                   Ja 

I:                                                    Hmhm 

#Können Sie ´n bißchen über die erzählen?# 

P: #An den einen , der hieß# Udes Udes hieß der der war , 

Halbjude war der /I: Hmhm/ aber (3) aber der wurde nie 

angegriffen und nix , gar nix 

I:                             An was erinnern Sie sich von 

ihm? 

P:    Bitte? 

I:         An was erinnern Sie sich wenn Sie an ihn denken? 

P:                                                        Ja 
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I:                                                         An- 

an was erinnern Sie s- Also gibt es gibt es ´n Erlebnis oder 

´ne Begebenheit an die Sie sich noch erinnern? 

P:                                                   Nein nein 

er war , er war nich wahr , zu der damals- Er hatte das (2) 

zu Anfang nicht und wie dieser neunte (3) November nich wahr 

da losging da is das irgendwie rausgekommen ich bin ja auch 

Halbjude (1) aber er=is nich ((auf den Tisch klopfend:)) 

angegriffenError! 

I:                                                      Und 

was=is aus ihm geworden? (2) 

P:                            Keine Ahnung was=aus ihm 

geworden- 

 

Tape 2/3, Side A 

 

P: (....) /I: Hmhm hmhm/ daß=er irgendwie zur Wehrmacht 

eingezogen worden is /I: Hmhm (2) ja/ Er ha- er hatte eine 

jüdische (1) Mutter hatte er /I: Hmhm/ War Halbjude auch (1) 

/I: Hmhm/ aber ein unheimlicher Sportsmann wir haben mit ihm 

Handball gespielt noch und noch (1) /I: Hmhm/ Also von 

dieser ganzen Juden- Ju- Judenverfolgung (1) HABEN WIR da ja 

mein alter Herr sowieso in den Sachen , sehr neutral war 

((auf den Tisch klopfend:)) überhaupt nichts miterlebtError! 

I:                      Wer war bekannt? Ih- 

P:                                         Bitte- Das war ja 

bekannt , wo man sagt , die Nachbarn das war ja bekannt daß 

die Juden waren /I: Hmhm hmhm/ nich 

I:                                   Hmhm (8) Erinnern Sie sich 

noch an Erlebnisse mit Ihren Nachbarn? 

P:                                           Bitte? 

I:                                                Erinnern Sie 

sich noch an Erlebnisse mit Ihren Nachbarn? 

P:                                           Jaja 

I:                                              Ja? 
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P:                                                Jaja (4) Von 

den kriegten wir um diese Jahreszeit zu Ostern (2) gingen 

wir- (3) Zwischen den beiden Balkons war eine (1) eine 

Trennwand aus Stahl /I: Hmhm/ und dann (2) gingen wir so rum 

und dann hatten wir (2) ´nen (Osterstrauß) und dann haben 

wir gesagt (stig stig Osterhas , gibst du mir kein Osterei 

hauen wir dir das Hemd entzwei) , Da sind wir zu Tante Cora 

gegangen und dann haben wir von der Tante Cora , unser 

Osterei gekriegt /I: Hmhm/ Das war also auch- Die war sehr 

sehr fürsorg- (1) Das war eine (1) unheimliche (4) wenn ich 

sagen darf ((leicht lachend:)) stabile FrauError!) 

Heutzutage dicke Frau /I: Hmhm/ So ´n so ´n Busen ((lacht 

leise auf)) und unheimlich stabil /I: Hmhm/ ((begeistert:)) 

ACH! ((lacht auf)) 

I:                                        Das hat Ihnen gut 

gefallen 

P:        Das war Tante Cora ja /I: Ja jaja/ (2) Auch wenn 

irgendwas , besonderes war dann , hab=ich für die eingekauft 

(2) oder geholt , unten aus ´m Keller Kohlen geholt nich 

wahr also (1) und dann hat sie paar Pfennige in die Hand 

gedrückt also (3) die waren unheimlich (2) hilfsbedürftig 

(2) und sie waren sehr sehr fürsorglich und da haben die , 

uns als Kinder (2) gerne gehabt gerne gehabt sie waren also 

nich irgendwie- Und (4) ich weiß von von ihm weil=er ´n 

Konfektionsgeschäft gehabt hatte (2) dort unten , wurde=ich 

als Konfirmand bei ihm eingekleidet (2) Ging die Mutter hin 

(1) und kaufte für mich ´nen (1) Konfirmationsanzug /I: Hmhm 

hmhm/ (2) Das war ja damals doch (1) billiger als bei , 

Karstadt oder bei (2) ja Karstadt war damals schon jaja /I: 

Hmhm/ (2) Karstadt war schon ja (3) Die breite Straße runter  

I:                                     'Hm' Und können Sie sich 

erinnern wann Sie die Familie Kora zum letzten Mal gesehen 

haben? 

P:              Ja na (1) neunzehnhundertvierzig war das 

I: Neunzehnhundertvierzig 
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P:                      Neunzehnhundertvierzig hab=ich se ´s 

letzte Mal gesehen /I: Hmhm hmhm/ Die sind ja dann 

weggezogen /I: Hmhm/ (2) Die hatte nämlich noch eine 

Schwester und da sind sie da also diese Schwester die wohnte 

damals damals ja in Aachen (1) in Aachen und da sind se 

hingezogen /I: Hmhm/ aber nich irgendwie- Die sind nicht (1) 

das hat mir meine Schwester erzählt (1) weil ich ja auch 

gefragt habe wo sind die Koras geblieben , ja die sind nicht 

wahr , ((betont:)) nicht ins KaZet gekommenError! 

I:    Können Sie das mal ´n bißchen genauer erzählen? (3) 

P:                                                      Ja wir 

sind als als- Wir mußten ja damals (1) ich war ja damals bei 

der Führerreserve in ((auf den Tisch klopfend:)) Zossen

Error!) an dem , berüchtigten Oranienburg vorbei /I: Hmhm/ 

((betont:)) und da war schon zu der damaligen Zeit (2) waren 

schon die Tore offenError!Die haben sich- (2) Wir hatten ja 

noch Gewehre (2) und da haben die sich die Gewehre genommen 

(4) ((leiser:)) haben uns zum großen Teil entwaffnet , und 

haben dann (1) damit rumgeschossenError! 

I:                               Hmhm (1) Haben Sie Ihr Gewehr 

auch abgeben müssen? 

P:                    Ich hatte ´ne Pistole 

I:                                        Sie hatten ´ne 

Pistole 

P:       Ich hab nur ´ne Pistole gehabt /I: Hmhm hmhm/ 

Nein=nein die haben die haben (2) die haben auch nich , die- 

sondern (1) die hinter hinter uns waren noch die (2) die 

Feldkompanie (3) die Gulaschkanonen da waren noch Landser 

(1) die haben se einfach- Und unsre , meine Kompanie 

haben=se nich entwaffnet wir sind sehr sehr schnell 

marschiert (2) und d- da haben se wahrscheinlich aufgrund 

ihrer Kräfte nich mithalten können /I: Hmhm/ aber hinten 

haben se nich wahr da an der Gulesch- Gulaschkanone (2) da 

wurde dann das durchgesagt daß die da hinten (4) entwaffnet 

worden sind /I: Hmhm/ (3) Naja und die Landser denen war das 

ja auch nachher egal (2) Denen war das egal (2) Die wollten 
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ja nur , am Leben bleiben die wollten ja nich drei Tage vor 

Beendigung des (1) Krieges das war (1) Mai April (2) Ende 

April Anfang Mai (2) wollten die ja nich mehr noch ins Gras 

beißen , Wollte ja jeder nach Hause kommen (1) Denn hinter 

uns hinter uns , war der Himmler mit seiner eSeS , einheit 

(1) Das weiß=ich noch /I: Hmhm/ (3) Nich der war noch hinter 

uns (2) und mein Kommandeur (1) das war auch wieder so ein 

Wilder so ein Verrückter (1) der wollte unbedingt noch das 

Deutsche Kreuz in Gold (2) Der is noch da irgendwo (2) 

gefallen in den Wäldern da (2) In Mecklenburg is der 

irgendwo noch gefallen (2) /I: Hmhm/ (3) ((betont:)) Und=ich 

wäre auch noch beinah ums Leben gekommenError!) auf der 

Straße von Malchin nach Schwerin , sind wir von Amerik=äh 

von (2) russischen Tieffliegern auf der Straße angegriffen 

und die haben dann noch , alles runtergemäht /I: Hmhm/ (3) 

Da hab=ich mich so flach gemacht (1) zwischen Kartoffeln (1) 

häufeln so flach gemacht , daß=ich wie eine Flunder auf dem 

Erdboden war (1) /I: Hmhm/ (2) Na dreimal bin=ich dem (2) 

dem Tod von der Schippe gehuppt dreimal /I: Hmhm/ (1) Einmal 

bei meinem (......... 

.......) zweimal bei meiner Herzopera- , und drittens mal 

bei meinem Schlaganfall /I: Hmhm hmhm/ (1) Hmhm (2) Da 

war=ich ja schon- bei bei meiner Herzoperation war=ich ja 

schon tot /I: Hmhm/ (2) Das war ja hier in in (2) im (.... 

....) (2) im (2) im Herzzentrum hier in (1) bei Pro- bei 

Professor Sewenik /I: Hmhm/ Der hat mich operiert /I: Hmhm/ 

(2) und beim Schlaganfall f- (2) fünfundneunzig (2) in 

Portugal (2) da wär=ich beinah (3) auf einen Omnibus 

gefahren (1) /I: Hmhm/ aber (2) das hat noch nich sein 

sollen da wär=ich irgendwo eines Tages mal (2) über die 

Klinge springen (2) /I: Hmhm/ (3) Ich möchte nur noch mal 

das erleben was die heute die Jugend heute alles so (1) 

erlebt (1) /I: Hmhm/ (2) Nehmen Sie ja die Jugend nehmen Sie 

ja Ihre Jugend in die Hand und genießen Sie Ihr Leben (1) 

vor allen Dingen (1) das kann=ich nur jedem wieder sagen /I: 

Hmhm/ (2) Es gibt nichts Schöneres als die Jugend zu haben 

http://collections.ushmm.org 
Contact reference@ushmm.org for further information about this collection

 
This is a verbatim transcript of spoken word. It is not the primary source, and it has not been checked for spelling or accuracy. 



(2) Nachher wenn man alt is dann hat man nich mehr viel 

davon (3) Da kommt ((klopfend:)) das Wehwehchen jenes 

WehwehchenError!) denn (3) heute (3) ißt du mal viel 

Vitamine (2) Die brauchten wir gar nich damals (2) Das war 

automatisch Salat gab´s jeden Tag (3) Fisch gab´s jeden Tag 

(3) All das was se heute nich wahr vorschreiben (1) das war 

alles damals schon (2) und=is heute normal und wir hatten 

kein Übergewicht , Der alte Herr war nicht (2) fett (2) 

meine Schwester nich meine Mutter nich (2) Alle waren=se 

alle- Alle haben=se ´n hohes Alter erreicht (3) Naja /I: 

Hmhm/ (3) Darum beneid=ich heute die Jugend die so (2) da- 

Wir haben keine Jugend gehabt /I: Hmhm/ (1) Die Jugend wurde 

uns genommen durch den Nationalsozialismus (2) geb=ich 

ehrlich zu (2) /I: Hmhm/ (2) Du durftest ja gar nich 

irgendwas machen (1) Du durftest dich ja nich äußern (2) 

Wenn du dich geäußert hast dann dann kamste gleich weg (3) 

aber (1) das immer wieder m- muß=ich sagen das hat also (3) 

unter meinen Spielkameraden (1) und unter meinen 

Sportskameraden keiner irgendwie denunziert (1) keiner hat 

irgend etwas (2) gemacht (2) Jeder war zufrieden jeder 

war=es froh (2) und wir haben alle unser Leben so genossen 

wie=wir=es ((betont:)) konntenError!) Was andres haben=wir 

nich gemacht /I: Hmhm (3) hm/ Sind Se nun mit mir zufrieden? 

I:          ((beipflichtend:)) Ja jaja , Sie haben Ihre äh Ihre 

Schwester erwähnt (2) Können Sie noch ´n bißchen was zu ihr 

erzählen (1) von Ihrer Schwester?  

P:                                        Meine Schwester? /I: 

Hmhm/ Ja die=is neunzehnhundertneunzehn geboren /I: Hmhm/ 

Die=is jetzt achtzig geworden /I: Hmhm/ am neunzehnten (3) 

März (1) isse achtzig geworden (1) ja und dann was- (2) Die 

hat (2) die hat ein Tagebuch geschrieben über die Flucht /I: 

Hmhm/ (2) was sie alles damals durchgemacht hat (1) hat sie 

ein Tagebuch geschrieben die wohnt in Echingen (1) /I: Hmhm/ 

im Waldweg drei (2) und , die hat die Mutter und den Vater 

bis zu ihrem Tode (2) gepflegt (2) und sonst hat se nich 

wahr (2) Designerin ge- (2) gelernt auf dem Gebiete der 
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Kunstgewerbe des Kunstgewerbe (1) und=ist eigentlich dabei 

(5) die ganzen Ahnentafeln zu erstellen von den ganzen 

Königen und so was , hat se ellenlange Sachen gemacht so (1) 

ne /I: Hmhm/ (3) Ja und sonst (2) /I: Hmhm/ (1) Beruf hat se 

(2) äh (3) hat se Tiefdruck gemacht da hat se normalerweise 

Buchbinderin gelernt (3) und Kunstgewerbe (2) und hat (1) 

bis zum Tode der Eltern die gepflegt (2) /I: Hmhm/ und /I: 

Hmhm/ (1) das die Schwester 

I:                                             Hmhm (2) Sie 

haben erzählt Sie haben äh mittlere Reife gemacht /P: Ja/ 

ähm in ´ner andern Schule als als die Volksschule , Können 

Sie sich denn an die Zeit erinnern wo Sie dann fertig waren 

mittler- mittlerli- mit der mittleren Reife wo-? 

P:                                                Bitte? 

I:                                                     Können 

Sie sich an die Zeit erinnern wo Sie dann von der Schule 

weggegangen sind was äh in dieser Zeit wichtig war?  

P:                                                   Was 

wichtig war? 

I:            Ja was Ihnen da noch in Erinnerung geblieben is 

(2) 

P:   Ja ich habe Sport getrieben 

I:                             Sport 

P:                                 Ich habe nur gleich Sport 

getrieben /I: Ja/ Runter von der Schule Sport 

I:                                             Ja Können Sie da 

#noch ´n bißchen was von erzählen?# 

P: #und dann dann neunundunddreißig# und vierzig bin=ich zur 

Wehrmacht gezogen 

I:                 Ja Und in der Zwischenzeit? Können Sie über 

die Zeit noch  

#´n bißchen was erzählen?# 

P: #Und dann war=ich bei der# in der Zwischenzeit war ich bei 

der (2) bei der- Ich wollte ja Lokomotivführer werden /I: 

Hmhm/ (2) und (3) das ist nicht- da mußte ich (2) bei der 

(3) bei der (2) damals bei der Deutschen Bundesbahn (2) zu 
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einer Testprüfung die hab=ich auch bestanden , aber dann hat 

der liebe (2) Doktor festgestellt ich hatte einen 

Herzklappenfehler /I: Hmhm/ (3) und dieser Herzklappenfehler 

hat sich dann nachher herausgestellt (2) ich hätte (2) das 

haben dann die Ärzte festgestellt (3) ein zu großes Herz ich 

hätte eine Sportlerherz /I: Hmhm/ durch den vielen Sport zu 

der jungen , zu der Jugendzeit , haben die festgestellt ich 

bin nachher dann=auch (2) hab=ich den Test noch mal gemacht 

ein Jahr später und bin dann angenommen dann hat man 

irgendwie nichts festgestellt (1) hab=ich einwandfrei den 

Test bestanden (1) un bin dann kurze Zeit (1) bei der 

Bundesbahn gewesen am Fahrkartenschalter in Stettin (2) habe 

dann (3) auch als Rangierer gearbeitet (2) Also die ganze 

mittlere Beamtenlaufbahn mußte ich durchmachen (1) all diese 

ganzen wie´s heute auch so is , wenn du irgendwo bist , mußt 

du überall , jeden , jeden Scheißdreck mitmachen /I: Hmhm/ 

Das hab=ich dann gemacht /I: Hmhm hm/ Und dann kam die ja 

die Einberufung zur Wehrmacht und dann bin=ich zur Wehrmacht 

gegangen /I: Hmhm/ Dann wollte mich die Bundesbahn damals 

(2) äh die Reichsbahn damals freistellen , Die wollten mich 

nich laufenlassen (1) aber die hatten keinen Erfolg ich bin 

dann doch gegangen /I: Hmhm hmhm/ (2) nich und zwar aus dem 

Grunde bin=ich gegangen weil alle andern meiner Kameraden 

(1) aus der Schule bereits , bei der Wehrmacht waren die 

haben den Polenfeldzug (1) mitgemacht und=ich wollte nicht 

hintenanstehen deshalb bin=ich auch /I: Hmhm/ (1) gegangen 

/I: Hmhm/ (2) So war´s /I: Hmhm hmhm/ (2) Und dann weiß=ich 

noch genau (3) mein alter Herr hat mich dann hingebracht , 

zur Kaserne sind wir noch (1) an dem Gefängnis 

vorbeigegangen und=er hat gesagt hier Junge (1) hier , da 

(2) wenn du dahin schaust (2) ((die Stimme senkend:)) da 

werden alle die Todeskandidaten (3) geköpft oder gehängt

Error!) Na das können=Se sich vorstellen ich war=auch 

enttäuscht /I: Hmhm hmhm , hmhm/ (4) Und dann nachher , nach 

einem Jahr wurde festgestellt daß=es gar nichts war (2) 

sondern das- 
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I:                           Und wann sind- Worüber war sie 

enttäuscht? 

P:           Naja daß=ich daß=ich , irgendwie ´nen Herzfehler 

hatte /I: Ja/ (2) denn sie als Krankenschwester (4) wußte ja 

was das bedeutet /I: Hmhm hmhm/ , nich 

I:                                         Hmhm (2) Und hatte 

das dann auch a- al- also andere Folgen als=ääh (2) daß Sie 

den Test nicht bestanden haben? 

P:                               Bitte? 

I:                                    Hat hatte das jetz- Hatte 

das noch andere Folgen? (2) 

P:                                 Andere Folgen hatte es keine 

nein nix /I: Hmhm hmhm/ Ich hab ja weiterhin dann Sport 

getrieben /I: Hmhm/ und=auch (2) nachher bei der Wehrmacht 

war=es ja dann auch nich leicht (1) bei den Pionieren diese 

schweren (1) (....)träger da zu tragen und so weiter ich 

habe nie (1) nie ((klopfend:)) mein ganzes Leben lang nie 

irgendwas am Herzen (1) miterlebt nie nur jetzt hierError!) 

I:               Hmhm (5) hmhm (3) Und Sie haben erzählt Sie 

haben dann noch nach der Schule gleich Sport getrieben Was 

äh- (2) Geturnt und Leichtathletik oder was haben Sie da 

gemacht in der Zeit? (2) 

P:                        Auch 

I:                           Auch 

P:                              Auch nur , nur gelaufen nur 

gelaufen also nur (2) Sport getrieben geturnt und gelaufen 

(2) Ich hab ja nicht nur ich war ja nicht nur Leichtathlet 

sondern=ich war ja (2) zusätzlich auch Turner noch 

I:                                                  Hmhm hmhm 

und #haben Sie dann-# 

P:     #Ich war ja# Mehrkämpfer 

I:                            Ja aha (1) 

P:                                     Mehrkämpfer war=ich ja 

/I: Aha aha/ (2) Und also (1) den Sport hab=ich nicht 

aufgegeben in keinem Falle /I: Hmhm/ Nich ich habe (3) auch 

noch in meinen hohen Alter noch lange lange Zeit (3) bin=ich 
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geschwommen (2) stundenlang geschwommen /I: Hmhm/ (2) Also 

(3) wenn=ich heute , da an den Wörthsee fahre (2) und 

traurig hinschauen muß daß=ich nich mehr richtig schwimmen 

kann (1) das tut mir so weh /I: Hmhm hm/ (2) Glauben Sie das 

wenn man so viel Sport getrieben hat wie ich /I: Hmhm/ (2) 

Ich hab immer ´ne gute Kondition gehabt immer 

I:     Hm (4) Und in der Zeit bevor Sie zur Wehrmacht gekommen 

sind , haben Sie dann=auch an Wettkämpfen teilgenommen? (3) 

P: 'Ja' (2) 

I:        Ja , Können Sie sich da noch einen besonderen 

erinnern wo Sie teilgenommen haben? (4) 

P:                                       Vor der Wehrmachtszeit 

/I: Hmhm/ (5) Ja es war ja so das=is genauso wie heutzutage 

, die Fußballspiele (1) jedes jedes Wochenende irgendwie auf 

einem andern Sportplatz (.........) /I: Hmhm/ (1) war auf 

jedem , in jedem (2) Falle irgendwie (1) unser Sportverein 

der (1) meldete eben seine (1) Sportler (2) dort zum 

Wettkampf an /I: Hmhm/ (1) und da wurde nich gefragt was- ob 

du kannst oder ob du willst (1) sondern du bist einfach 

gegangen /I: Hmhm/ weil´s dir Spaß und Freude gemacht hat 

/I: Hmhm/ Ich mein (1) ich kann das ja nach oben- ich hab´s 

oben im Dachboden (1) Da kann=ich´s also verfolgen wie die , 

wie die Zeiten gewesen sind /I: Hmhm/ Jeden Sonntag war 

Sport , jeden Sonntag hatte die Mutter dann frühmorgens ihre 

((klopfend:)) Stullenpakete gemachtError! 

I:                                                    Ja (1) 

Und wie=ich Sie verstanden habe haben Sie dann die Lehre bei 

der Bahn , doch ´n Jahr später dann angefangen 

P:                                                  Ein Jahr 

später 

I:      Ein Jahr später 

P:                    bin=ich wieder zu dem Doktor gegangen /I: 

Ja ja/ habe dann meinen Test gemacht den hab=ich bestanden 

/I: Genau/ und dann kam=ich als (1) in die mittlere (1) 

Beamtenlaufbahn wurd=ich dann ein (1) gegliedert als 

Lehrling und wurde dann (1) mußte dann verschiedne 
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Abteilungen durch /I: Ja/ Da war=ich am ((klopfend:)) 

FahrkartenschalterError!) dann war=ich (2) bei der 

((klopfend:)) ZugabfertigungError!) Also alles so immer peu 

à peu 

I:               Verstehe Und die Ausbildung war noch nicht zu 

Ende als Sie zur Wehrmacht eingezogen wurden? (1) Verstehe 

P: Die war nicht fertig 

I:                    Die war noch nich zu Ende 

P:                                            Die war nicht 

beendet /I: Ja/ sondern (2) die , die Bundesbahn mußte mich 

freigeben /I: Hmhm hm/ Zu der damaligen Zeit war=es so , daß 

also bestimmte Betriebe (2) ´n Freikontingent hatten (1) Die 

brauchten die Leute nich , und leider hatten die keine 

Machtmittel in den Händen (1) so daß=ich also (2) zur 

Wehrmacht mußte ich konnte wurde also nicht freigestellt /I: 

Hmhm/ Ich (2) habe nach dem Kriege dann noch mal (2) in 

Hannover nachdem=ich dann hier mein Studium (2) fertig hatte 

(1) wollt=ich denn (2) das noch mal aufleben lassen aber (1) 

das haben die nicht , aufleben lassen (3) 

I:                                                  Die- Ihre 

Beamtenlaufbahn , hm verstehe 

P:                             Die wollten=se nich aufleben 

lassen 

I:      Ja ja (4) nun gut Was sind denn Ihre ersten Erlebnisse 

in der Wehrmacht gewesen? 

P:                         Ersten ((lacht auf)) /I: Hmhm/ (2) 

Das erste war (3) wie=ich nach Schwedt/Oder kam (2) als 

Pionier (2) war so ´n langer Tisch wie hier /I: Ja/ und da 

m- (2) ((I: lacht leicht auf)) bin=ich eingeschlafen 

I: ((lachend:)) Sind Sie eingeschlafen (2) Aha , ja 

P:                                                und dann kam 

der , der Korporal (1) ((im Kommandoton:)) Aufstehen! ((mimt 

Müdigkeit)) hahaha (3) /I: Hmhm/ und dann , kam=er ach Sie 

sind sportlich durchtrainiert , Dann nehmen Se man gleich 

die ganzen andern und dann treiben Se mit denen mal Sport 

und dann haben=se mich gleich rausgeholt und dann hab=ich 

http://collections.ushmm.org 
Contact reference@ushmm.org for further information about this collection

 
This is a verbatim transcript of spoken word. It is not the primary source, and it has not been checked for spelling or accuracy. 



mit denen Sport treiben müssen da hab=ich mit denen nich 

wahr , da Gymnastik gemacht /I: Hmhm/ Das war meine ersten 

(1) Und dann kam=ich nach Dessau Roßlau /I: Hmhm/ und Dessau 

Roßlau (2) da hieß=es denn ((kommandierend:)) drei vier eins 

Lied und so weiterError!) (................) (2) und (2) 

da=ich immer (2) die Nase vorne hatte und immer sehr witzig 

war saß=ich immer im Dreck , War immer derjenige der da 

unten im Dreck war (2) und (2) wenn irgendwas auch 

(.....................) wenn irgendwas bei der Wehrmacht war 

, dann war=ich der Dumme (2) Ich mußte dann , den 

Flammenwerfer tragen (2) diese schweren Rödelträger (2) Ich 

hab also das muß=ich ehrlich sagen bei der Wehrmacht (1) 

ALLES ich hab Sturmboote gefahren ich bin Panzer gefahren (2) 

eLKaWes also ich hab sämtliche Ausbildungen , durchgemacht 

bei der Wehrmacht die=es nur gab (2) Es war eine schöne Zeit 

es war eine harte Zeit es war eine schöne Zeit (2) Muß=ich 

ganz ehrlich sagen (2) Das Essen war naja so (5) /I: Hmhm/ 

nich (2) bis=ich dann nachher abkommandiert wurde zum 

Offizier nach Dessau Roßlau hab=ich dann mein 

Offizierspatent gemacht /I: Hmhm/ aber- 

I:     Was haben Sie dort erlebt in Dessau Roßlau 

P:                                               In Dessau 

Roßlau? 

I:        Ja was- an was erinnern Sie sich aus dieser Zeit? 

P:                                                        An d- 

an die Zeit? /I: Ja/ Da kann=ich mich gar nich- Da weiß=ich 

nur noch mal (1) zweiter Knopf von oben dann darf- 

((aufgeregt, klopfend:)) durft=ich die (1) Tochter vom 

General ausführen das war /I: Aha!/ hm /I: Aha/ und dann 

kriegt=ich nachher (2) (................) nich wahr , einen 

druff 

I:     Und wie kam das? 

P:                    Na wie kam- Wahrscheinlich weil=ich se 

nich richtig ausgeführt hatte 

I:                             Nein aber wie kam das daß Sie 

sie überh- daß Sie sie ausgeführt haben? 
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P:                                        Wie das kam? /I: Ja/ 

Da wurdste ((klopfend:)) kommandiert 

I:                                    ((erstaunt:)) Ach so 

P:                                                       Da 

hieß=es nich wahr Leutnant sowieso oder oder Fähnrich 

sowieso Sie melden sich bei mir und da hat=er sich gemeldet 

bei ihm gemeldet (2) und dann hat=er sie ((klopfend:)) 

mitgenommenError! 

I:     Und was=is danach passiert? 

P:                               Hä? 

I:                                 Und was=is danach passiert? 

P: Gar nix 

 

Tape 2/5, Side 2 

 

P: eventuell ging=es dann (2) der Schuß nach hinten nich /I: 

Hmhm hmhm/ eigentlich- 

I:                      Also Sie mußten sehr vorsichtig sein 

P:                                                         Da 

mußte man ganz diplomatisch sein ((I: lacht leicht auf)) 

aber (2) /I: Verstehe/ (2) (...........................) die 

gnädige Frau war ja auch noch da (2) /I: Hmhm hmhm/ (2) Dann 

mußte=se- (2) Da mußteste dich schon benehmen nich wahr dann 

mußteste schon (1) vorsichtig sein , denn sonst- (2) Das 

ging ja denn alles um dein persönliches Ich /I: Hmhm/ (2) 

Jaja /I: Hmhm/ (2) Ja ((lacht leise auf)) (3) und wenn die 

schlecht gelaunt war (2) ((leicht lachend:)) die Dame ha

Error!im Dienst schon miterlebt (1) /I: Hmhm/ Haste schon 

miterlebt (2) Das merkte- das- das konnteste sofort den (1) 

den den (1) den Fähnrichen ansehen die da irgendwie (2) nich 

richtig fungiert haben /I: Hmhm/ Das konnte man genau (2) 

miterleben /I: Hmhm/ (4) Ja das war Dessau Roßlau 

I:                                                  Ja und was 

kam dann danach? (3) Was pas- was kam nach Dessau Roßlau? 

Was passiert da? (2) 
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P:                    Na da kam=ich (6) Dann wurde ich (4) 

versetzt nach (2) nach Berlin /I: Hmhm/ (2) und von dort aus 

kam=ich dann an die Invasionsfront nach Frankreich 

I:                                                      Hmhm 

(3) Können Sie von Berlin noch ´n bißchen was erzählen aus 

der Zeit in Berlin? 

P:                   In Berlin hab=ich mir da in der (3) Dings 

wie hieß die Ecke da (4) Joachimstal nich /I: Hmhm/ (1) vom 

Ku´damm in die Joachimstaler da war , da war die 

Wehrmachtsstelle für Offiziere und da hab=ich mir meine 

ganzen Klamotten gekauft /I: Hmhm hmhm/ (4) Das war Berlin 

/I: Hmhm/ (4) Und dann kam=ich nicht wahr (3) als Offizier 

nach , nach Frankreich 

I:                      Ja (2) Und was haben Sie dort erlebt? 

P: (.......................) (3) wie hieß sie denn die (3) 

Grenadierersatzkompanie dreihundertdreiundfuffzig /I: Hmhm/ 

Grenadierersatzkompanie dreihundertdreiundfuffzig (2) als 

Pionier (1) und da haben wir dann (2) diese (Rommel)-Sachen 

gemacht ja (1) ja (2) und da wurd=ich verwundet (2) 

schwerverwundet durch meinen Lungensteckschuß (1) und dann 

kam=ich nach (2) Angé , und=in Angé traf=ich meinen (1) 

Cousin (1) Der war Generalstabsarzt (2) und der hat mich 

operiert (3) nich operiert sondern der hat mich da (1) in 

ein Zimmer- (1) hier (3) hier lag=ich , und dann kam=er zu 

mir und sagte (2) Mensch weißt du wer da nebenan bei dir 

liegt nee sag=ich weeß=ich nich (1) Da liegt ein gewisser 

Herr Schulz Ja sag=ich und? (2) Naja den kennst du ganz 

bestimmt (3) Ja sag=ich wer is denn Schulz naja der Rommel 

is das (2) ((leiser:)) Ach so sag=ich ja (3) hmError!) Den 

konnt=ich nicht (2) grademachen der war so so steif /I: 

Hmhm/ und da hat meine Mutter gesagt (2) geh mal an die 

Pumpe (1) und hol mal Wasser (2) und da hab=ich den Eimer 

gehalten ((betont:)) mit einem Mal so und dann war der Arm 

wieder gradeError!) /I: Hmhm/ Das war der Rommel , Das war 

der , der Cousin (2) der Riemann , der Doktor Riemann der 
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mich also da auch rausgeholt hat (3) und dann in (3) in- (2) 

Unterhalten Se sich mit Ihren andern Kollegen auch so lange? 

I:         Ja 

P:          Ja? 

I:            Jaja (3) 

P:                   Macht Ihnen das Spaß?  

I:                                       Ja! 

P:                                         Ja! (2) Und was- und 

was ziehen Sie daraus was schneiden Se da raus jetzt? (2) 

I:   Das=is erstmal nur zur Dokumentation (1) Also es wird noch 

nich äähm #(....................)# 

P:                #Schneiden Se nix raus?# 

I:                                       Nee nee (3) 

P:                                                 Nein? 

I: ((verneinend:)) Hmhm (3) 

P:                        ((lacht leicht auf)) (3) Wird das auf 

´n großes Band gespielt? 

I:                            Nö das bleibt das bleibt äh in 

in- auf diesem 

P:              Bleibt so? 

I:                       Ja das bleibt auf diesen Bändern hmhm 

P: Hm (3) Na da /I: Hmhm/ (3) hört ja doch keiner mit (3) oder 

fordert das jemand an nee? (2) 

I:                              Es gibt schon Interesse dafür 

(3) 

P:   Ja wer wer wer hat denn da Intresse dran? 

I:                                           Äh Wissenschaftler 

(1) zum Teil zum Teil eben auch Lehrer die das für 

pädagogische Sachen benutzen wollen (1) Unterschiedlich (3) 

P:                   Wird das dann noch für Bücher verarbeitet? 

I:            Äh , m- potentiell ja 

P:                                Ja 

I:                                 Also potentiell ja also noch 

is kein konkretes Intresse da aber ähm , wenn jemand sagt er 

hat ´n Intresse ´n Buch über was bestimmtes zu machen (2) 
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und wir können ein Interview zur Verfügung stellen dann 

würden wir das gerne machen ja (4) 

P:                                               Kriegen Sie 

denn das nachher zu lesen? (4) 

I:                              Äähm (2) wir können- 

P:                                                 Wenn jetzt 

jemand das anfordert /I: Ja ja/ (1) kriegen Sie dann das zu 

lesen? (3) Jetzt fordert einer die Kassette an 

I:                                              Ja ja (2) 

#Das haben=wir-# 

P: #na wie machen# Se dann publik? (3) 

I:                                   Äh indem wir (2) bestimmte 

Institutionen darüber informieren daß wir so ´n Archiv 

angelegt haben (1) daß wir so ´ne Dokumentation #(angelegt 

haben)# 

P: #Richtig ja# 

I:            Ja (2) 

P:                 Naja dann muß aber jemand sein der das 

abhört sich 

I:           Hmhm hmhm Also wir schreiben äh nachdem wir die 

Interviews gemacht haben schreiben=wir (1) ´n bißchen 

Zusammenfassung wo wir sagen das=und das (1) ist erzählt 

worden da liegen die Schwerpunkte (1) und äähm dann wird das 

erstmal archiviert und dokumentiert und (1) wenn dann jemand 

kommt und sagt ich will über dieses und jenes Thema (2) 

etwas machen sei es mit meinen Schülern oder sei es ´ne 

eigene äh ´n eigene #(....................)# 

P:                     #Naja aber wollen=wir# mal so sagen (2) 

aus meinen Jahrgängen (2) die haben ja meistenteils alle so 

was erlebt (2) 

I:              Naja das=is dann für jeden 

#doch noch mal unterschiedlich# 

P: #Das überschneidet sich doch# vieles 

I:                                    Zum Teil ja zum Teil 

isses dann aber auch , immer auch spezifisch jeder hat dann 

doch noch etwas anderes erlebt (4) Hm 
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P:                                     M- meinen Sie? (3) 

I:                                                      Ja 

das=is das was=ich 

#da lerne indem ich (...........-)# 

P: #Na also (1) die Jugendzeit die# wir erlebt haben die haben 

die , zum großen Teil in meinen Jahrgängen auch alle so 

erlebt 

I:      Ja (2) ja (2) 

P:                  denn (4) zu der damaligen Zeit gab´s noch 

keine Diskotheken (2) zu der damaligen Zeit (2) gab=es keine 

(1) Tanzcafés und nix /I: Hmhm/ Gab´s alles nich /I: Hmhm/ 

(2) /I: Hmhm/ Ich wüßte also in unsrer Straße (1) in der 

Gutenbergstraße wüßt=ich nich daß da irgendwo (2) ´n Café 

(3) war , Auch in der Pölitzer Straße (3) 

I:                                              Da wo Sie 

gewohnt haben in Stettin , hm hm (2) hm 

P:                                       Ich weiß nur 

((klopfend:)) hier warError! 

I:                                     Hmhm (4) hm (3) Herr 

Stottke ich wollt Sie noch gerne ´n bißchen zu Ihren ähm 

Erfahrungen in in Afrika fragen (2) Sollen=wir ´n bißchen 

Pause machen (2) bevor=ich weitermache mit meinen Fragen 

oder-? 

P:      Nö können Se fragen fragen Se mal 

I:                                      Ja? Also was=ich noch 

nich ganz verstanden hatte wie kam=es denn dazu daß Sie dann 

nach Afrika kamen? 

P:                       Wie=ich nach Afrika kam? 

I:                                              Ja ja 

P:                                                  Da kann=ich 

Ihnen folgendes sagen (3) Und zwar im Jahre 

neunzehnhundertundvierzig /I: Hmhm/ (3) kam=ich ja nach 

Dessau Roßlau /I: Hmhm/ und dann hieß=es eines Tages (3) 

raustreten (2) ((murmelnd:)) raustreten hmError!raus (4) 

((betont:)) zum ArztError!) in- (2) zum Karbolmäuschen (3) 

/I: Hmhm/ ´ne Spritze verpassen lassen (2) Malariaspritze 
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war das Malaria (1) so Malariaspritze naja (2) Nee nich 

Malaria sondern Chinin , Chinin (2) Schlucken schlucken , 

vorbei schlucken (2) und dann nach drei Tagen wieder , 

kommen ob irgendwas war nee , und raus , ab (1) Eingekleidet 

kamen=wir zur nächsten Kompanie zur neunten Kompanie rüber 

(2) weiß=ich noch wie heute , zur neunten Kompanie (2) 

einkleiden ihr kommt nach Afrika (3) /I: Hmhm/ So dann (3) 

Dessau Roßlau , raus (2) kriegten wir ´nen Tropenhelm das 

war schon alles (1) alle Klamotten waren schon da (2) 

Tropenhelm (1) die ganze Khakiuniform und so weiter (2) 

(....) und dann raus (2) Die ganzen Fahrzeuge (1) der 

Pioniere wir waren ja vollmot. das war ja das Gute vollmot. 

(1) kamen=wir dann , auf ´n Bahnhof Dessau Roßlau , verladen 

der Fahrzeuge und dann zwei Tage später (1) ab in den Zug 

(1) und dann wurden wir mit ´m Zug (1) über die Alpen 

gefahren und weiß=ich heute noch , wie , wir in Verona 

landeten (3) und da wurden wir (1) begeistert empfangen (1) 

weil wir ja alle die (2) Afrikauniform anhatten (2) wurden 

da begeistert empfangen und fuhren mit unserm Zug weiter 

dann (1) immer gen Süden gen Süden (2) Da weiß=ich daß=ich 

in Verona (1) eine Freundin kennengelernt hae- hatte (1) die 

hat , dann (2) wir haben=uns sehr lange geschrieben die 

hat=auch Päckchen geschickt (2) lange geschrieben (3) und 

(3) kamen dann weiter runter (1) nach Sizilien (2) und=in 

Sizilien (2) mußten wir die Fahrzeuge entladen wieder , dann 

rüber über die Straße von Messina rüber , nach Messina (2) 

und dort dann runter nach Catania (2) und Catania kamen=wir 

an ´n Strand (2) und dort (3) waren denn (6) wurden dann die 

eLKaWes irgendwie abgezogen und=es war , und dann dauerte=es 

gar nich lang da haben die wieder- und die waren voll 

beladen mit Apfelsinen und die wurden dann uns (2) am Strand 

abgekippt und die mußten hatten wir zum Essen (2) und von 

dort aus (2) (........... 

............) wurden wir auf unsre eLKeWes verladen (2) und 

(2) fuhren mit denen nach Syrakrusa , Da haben wir uns da 

die , die Altertümlichkeiten angeschaut (2) in Syrakrusa (2) 
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und von dort aus wieder zurück (2) und dann hieß=es eines 

Tages (2) ab zum Flughafen (3) dann Nein nicht zum Flughafen 

sondern (2) ä- äh , nach Catania (4) die Schiffe äh , die 

Fahrzeuge verladen auf Schiffe , Wurden die Fahrzeuge mit 

unserm Gepäck (2) auf Schiffe verladen (3) und wir f- fuhren 

dann zum Flughafen (1) und kamen mit JU-zweiundfünfzig (1) 

flogen mit der JU-zweiundfünfzig über Lambedusa rüber nach 

Tripolis (1) und=in Tripolis landeten wir und von dort aus 

(1) ging=es dann in die Wüste (3) Nun waren da nun irgendwie 

(1) Baracken (1) und da kamen wir da- (2) Nee dann dauerte 

es paar Tage (1) und dann waren nun Sch- waren dann Schiffe 

da mußten wir die (1) die Fahrzeuge wieder ausladen und dann 

fuhren wir mit den Fahrzeugen (2) in dieses Camp (3) und 

wie=es bei den Soldaten (2) so üblich is (3) ohne Exerzieren 

geht´s ja nicht (2) Das werd=ich in meinem Leben nie 

vergessen (2) 'Geht´s nich' Ich war damals Melder bei dem 

Leutnant Adam wie=ich schon gesagt habe (4) und (1) hatte 

auch zu der damaligen Zeit (3) mußte ich aber- war ich eMGe-

Schütze (1) da so schwere eMGe (3) und dann ging=es in die 

Wüste wirklich in die Wüste (2) Hinter Tripolis ist gleich 

die Wüste (2) und (3) und wie´s so üblich is dann (3) gab=es 

Marschverpflegung zu dieser Marschverpflegung , gab=es 

solche kleinen , blauen Kartons (2) In diesen kleinen bau- 

blauen Kartons waren Zigaretten drin und die nannten sich 

((klopfend:)) SpitfeuerError!) und dann wie=es so üblich is 

nach diesem Exerzieren (1) hieß=es dann Marschpause 

Marschpause (2) Rauchpause ((zieht Luft ein)) Skottke noch 

nich eine Zigarette angefaßt noch nie geraucht (2) Weiß=ich 

nich (2) wer mich dazu erinnert hat jedenfalls hat einer (2) 

mich wohl aufgemuntert und hat gesagt (3) rauch doch mal 

eine naja (1) Ich hab se aber mir nich selber angesteckt 

sondern=ich hab se wohl gekriegt (3) und dann mach mal mach 

mal ´nen Lungenzug und so weiter (.........) keene Ahnung 

wie (1) wie so ´n Doofer (1) und dann (2) ((langsam, 

betont:)) wird mir schlecht vor Augen ich spucke (2) Galle 

(1) grün und blau Galle (3) (.................... 
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...........) zurück ins Lazarett und so weiter (1) Dann 

hatt=ich eine unheimliche (2) Vergiftung /I: Hmhm/ von 

diesen (Spitfire)zigaretten (3) Ich habe nie wieder 

irgendwie- Ich sag=ja ich hab in meinem ganzen Leben nie 

eine Zigarette geraucht nie wieder /I: Hmhm/ Das war so ein 

Horror (3) Auch wenn´s mir schlecht mal war oder mal Hunger 

oder so was ich habe nie (1) und=ich versteh´s heute noch 

nich (1) wie die Menschen und die Frauen heute rauchen 

können , wo das so ungesund is naja /I: Hmhm/ Jedenfalls , 

von dort aus (2) hab=ich denn paar Tage im Lazarett gelegen 

und dann (3) wieder auf , Dann wurden die Fahrzeuge (2) mit 

diesen , mit diesen (2) Pappdingern (1) da wir ja auch diese 

kleenen (1) Kombifahrzeuge hatten (2) mit diesen Papp (2) 

attrappen verkleidet und dann ging=es los (2) und dann ging 

das im (1) Laufschritt Marsch Marsch (2) so schnell wie´s 

geht (1) unten die Via (......) die war gut damals zu der 

damaligen Zeit war sie war wirklich ´ne ausgebaute 

Asphaltstraße (2) und dann kamen wir an das Tor der 

(........) und am Tor der (.........) kriegten wir den 

ersten (1) Feinbe- (3) die erste Feindberührung und darum 

merkten wir daß=es ernst wurde (3) Naja (4) Und diese diese 

, diese Attrappen die blieben dann drauf die sahen ja in 

dieser Wüste bei hellem Sonnenschein wie Panzer aus (2) So 

wie die Fata Morgana , Das glaubt man gar nich das=is 

wirklich so (1) wenn du die da in die Wüste gestellt hast 

und , die Sonne und das Flimmern (2) sah=es aus als wenn da 

´n schwerer Panzer kam (2) Damit hat ja der Rommel nicht 

wahr die (1) Engländer zurückgeschlagen (2) und von dort aus 

(2) fuhren dann weiter nach (..........) die Kämpfe den , 

den Engländer dann zurückgeschlagen (3) und kamen dann (2) 

runter nach Togo oder vor die Tore von Togo (7) und haben 

unten am Strand (3) dann die Zelte aufgeschlagen (3) haben 

aber dann keinen , keine weitere Feindberührung mehr gehabt 

(3) sind dann (1) auch unbehelligt geblieben nich von 

Tieffliegern und nix gar nichts (1) Sind dann (2) dort unten 
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geblieben bis dann (2) zu diesem Angriff da auf Togo (3) am 

weißen Haus (2) /I: Hmhm/ Das war also Afrika (1) 

I:                                                        Hm 

Sie haben vorher die erste Feinberührung erwähnt Können Sie 

da das noch ´n bißchen genauer erzählen wie das war? (3) 

P:                                                        Die 

Engländer fingen=an zu schießen und da haben wir 

zurückgeschossen /I: Hmhm/ (4) Wie das dann in solch einem 

(2) Trubel geht das ja dann los nich /I: Hmhm/ Weiß ja im 

Moment gar keiner von wo das kam /I: Hmhm/ (2) nich (1) Ich 

weiß nur noch , hier=is das Tor der (Zireneika) (2) das 

riesengroße weiße aus Marmor nich wahr oder aus Sandstein , 

ein riesengroßes Monument (2) da direkt (2) wo die Via 

(Valvia) da durchgegangen is (2) und wir haben rechts davon 

gelegen und von vorne kamen die (2) und dann hieß=es 

((lauter:)) Feind und dann alles , rum um die Fahrzeuge rum 

und (1) schon ging´s los /I: Hmhm/ (...........) /I: Hmhm 

hm/ (2) Von=uns is da nie (2) is auch gar nich viel (1) 

verwundet und so weiter gewesen nur (2) is geschossen worden 

/I: Hmhm/ (3) und dann=is das auch schnell ziemlich schnell 

(2) aufgelöst und , wir konnten weitermarschieren und 

weiter- (2) Das ging alles sehr sehr schnell (2) 

I:                                                    Hmhm Sie 

haben vorhin erwähnt daß Sie ´s EKa-eins gekriegt haben , im 

Afrika , feldzug Wie wie kam es dazu? 

P:                                        Wie´s dazu kam? /I: 

Hmhm/ Ja das kam in- durch diesen Nacht- den haben 

eigentlich fast alle gekriegt , durch diesen Nachtangriff 

(2) /I: Hmhm/ und es war ein Nachtangriff /I: Hmhm/ und der 

Engländer der Engländer hatte sich ((klopft auf den Tisch)) 

so (2) verbarrikadiert /I: Hmhm/ und dann ging´s da runter 

nach (Tobo) , und diese Stellung wir sollten durch diese 

Stellung durch (1) um dann Schneise nach für die , hinter 

uns liegenden nich wahr (1) wir waren ja die Pioniere /I: 

Hmhm/ (1) Das sind- Entschuldigung wenn- wenn=ich jetzt sage 

, wir waren immer ja am Arsch der Welt waren wir immer /I: 
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Hmhm/ (1) Nich wir waren immer die Dreck- der Dreckhaufen 

(2) Wir mußten immer für die andern die Wege freimachen 

überall /I: Hmhm/ (2) und (2) so war´s auch hier (2) und (1) 

vor uns (2) war (3) ein Bunker (1) den du ja in der Nacht 

nich gesehen hast nachher am Tage haben=wir das erst gesehen 

(2) ((klopfend:)) und in dem Bunker waren die Engländer

Error!) verschanzt und die hatten die eMGe´s und alles drauf 

, und den haben wir gestürmt und haben wir mit Handgranaten 

beworfen (1) Den haben=wir gestürmt (2) und da is der 

Leutnant Adam gefallen und=ich war ja hinter ihm und (2) das 

wurde dann nachher vom Kommandeur vom , vom vom (2) nich vom 

Kommandeur sondern vom Kompaniechef eingereicht nich wahr 

und (2) wer das wer das (1) Kreuz kriegte und so weiter (2) 

Das war keine besondere Auszeichnung war das nich /I: Hmhm 

(2) hmhm/ Das war keine besondere Auszeichnung /I: Hmhm/ (4) 

Kein Ritterkreuz und so weiter (2) 

I:   Können Sie sich noch an die Situation erinnern wo Sie den 

gekriegt haben? 

P:               Bitte? 

I:                    Können Sie sich an die Situation erinnern 

wo Sie das gekriegt haben? (2) 

P:                                       Naja wie? (2) 

I:                                                   Also ich 

mein direkt die Situation der Verleihung , wie diese 

Zeremonie- 

P:          (................) haben=wir uns anstecken müssen 

beziehungsweise (1) hinstellen müssen und dann kam der 

Rommel (1) und pappte jeden das so einfach so an /I: Hmhm 

hmhm/ Das war in der Wüste die Sonne schien hoch (2) und du 

hingst da ((lechzt)) (2) hastes Durst und alles /I: Hm hm/ 

(2) hm (3) /I: Hmhm/ Das ging ganz schnell das war (2) Hand 

Hand und wupp dran , Das- (2) /I: Hmhm/ (3) Naja (3) 

I:                                                    Wie 

kam=es denn daß Sie dann von Afrika wieder weggekommen sind? 

P:     Weggekommen bin? 

I:                    Ja (1) 
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P:                         Naja weil=ich dann nachher nach 

Dessau Roßlau zu- als Offizier (2) anwärter ging 

I:                                                 Aha! Das kam 

nach Afrika? 

P:                Ich kam dann nich wahr als Offiziersanwärter 

nach Afrika ja /I: Hmhm/ (1) Wurd=ich abgestellt /I: Hmhm/ 

(6) Dann kam=ich nach Dessau Roßlau wieder zum /I: Ja/ zur 

alten Kompanie (....) (2) 

I:                         Aha (3) Und dort haben Sie dann äh 

das- das- den=den=äh die Offiziersausbildung (2) 

fertiggemacht? (2) Hm Und dann? (2) 

P:                                   Naja dann ging da ging man 

wieder durch die Lehre durch nich /I: Ja/ (2) Alles durch 

dann wurdeste geprüft und gefragt und- (2) 

I:                                                Ja Und was 

kam dann danach? 

P:                Befehle und so weiter (.......) /I: Ja/ (2) 

Befehle (2) Karten lesen und so weiter und so weiter (2) Was 

du als Pionier alles , machen mußtest (2) Dann (2) hatt=ich 

ja schon vorher (2) die Panzer , fahrzeuge fahren , die 

eLKaWe´s fahren , Flammenwerfer (2) die ganze Verminung die 

ganzen Vermessungen und so weiter alles das war (1) war 

alles nich wahr (2) und Menschenführung /I: Hmhm/ (2) Hm /I: 

Hmhm/ Tapferkeit und so weiter , Das war alles /I: Hmhm/ 

genau nach Schema Ef 

I:                                    Wie lange wie lange hat 

ungefähr diese Ausbildung gedauert? Können Sie sich daran 

noch erinnern? (4) 

P:                  'Das hat nich lang gedauert' (2) und zwar 

aus dem Grunde hat das nich lang gedauert weil du als als 

als (2) (............) dahin gekommen bist Du bist da also 

nicht (2) irgendwie von der Schule gekommen sondern (2) du 

hast Fronterfahrung gehabt /I: Hmhm/ (2) Ich glaube halb 

oder Dreivierteljahr hat´s gedauert 
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I:                                   Hmhm hmhm (5) Und wohin 

sind Sie dann anschließend gekommen (1) nach dieser 

unmittelbar nach dieser Ausbildung? 

P:                                   Nach der Ausbildung 

bin=ich dann ja nach , nach Frankreich gekommen 

I:                                               Ach das war F- 

Da kam Frankreich 

P:                    Ja zur Invasionsfront /I: Hmhm ja/ (1) Da 

bin=ich dahin gekommen (2) 

I:                             Was haben Sie dort noch erlebt 

außer dem , daß Sie verwundet wurden? (2) 

P:                                         Da hab=ich nich mehr 

nichts mehr- also da hab=ich nur (1) gesehen daß=ich mit 

´ner heilen Haut nach Hause kam /I: Hmhm/ ((lacht kurz auf)) 

/I: Hmhm/ (3) Da hab=ich das weiß=ich noch da hab=ich einen 

Schwimmwagen gefahren /I: Hmhm/ (2) Da hab=ich ´nen 

Schwimmwagen gefahren (2) Da bin=ich- (2) Da war=ich in 

Morly und Chateauleng (2) und=in (Quimper) (1) und da 

hab=ich irgendwo (2) Pioniere die hatten immer vorzu- (1) 

und da hatte ich ein- ((betont:)) den Ehren(....) der Armee 

den kriegt der Pionier das war immer (1) wir waren schwarz 

waren wir wir hatten immer schwarze Litzen (3) äh (2) da 

weiß=ich von wem weiß=ich gar nich mal (2) ich glaube der , 

Bataillonskommandeur hat mir den Schwimmwagen gegeben (2) 

Das heißt ich konnte also (2) auf der Straße fahren und 

durch Wasser fahren /I: Hmhm/ (2) Hatte hinten Propeller /I: 

Hmhm/ (3) 

 

Tape 3/3, Side A 

 

P: (bei) Mutter is immer besser ((I: lacht auf)) /I: Ja (3) 

Jaja sie-/ Da wird man da wird man verwöhnt /I: Ja (1) ja/ 

Brauch man nix machen 

I:                     Ja (2) ja (2) Sie haben vorhin erzählt 

(2) oder nee andersrum Also Sie sind von Frankreich dann 

verwundet zurückgekommen und sind von Ihrer Mutter gepflegt 
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worden so wie=ich das verstanden habe (2) und was=is danach 

passiert? (7) 

P:             Nach meiner Verwundung? /I: Hmhm/ (4) Ja und 

nach meiner Verwundung (3) bin=ich nach Bremen 

zurückgegangen /I: Hmhm/ denn in Bremen war=ich verheiratet 

/I: Ja/ (2) Da bin=ich nach Bremen zurückgegangen (2) und in 

Bremen (2) hab=ich denn angefangen (2) auf der (3) 

Ingenieursschule nich wahr (1) den Test zu machen (2) wurde 

dann angenommen (3) und habe dort nich wahr studiert in 

Bremen (2) 

I:          Das war aber nach dem Krieg oder? 

P:                                          Nach ´m Krieg 

I:                                                      Nach ´m 

Krieg aah verstehe 

P:                     Nach ´m Krieg 

I:                                 verstehe (3) Dann hab=ich 

noch nich verstanden also Sie haben vorhin erwähnt daß Sie 

(1) auch in Kreta waren 

P:                       Bitte? 

I:                            In- Daß Sie in Kreta waren 

P:                                                     Ja kurz 

nur 

I:   Kurz ja (2) Können Sie über Ihre Erlebnisse in Kreta noch 

´n bißchen was erzählen? 

P:                        Da hab=ich nich viel erlebt /I: Hmhm/ 

(1) Doch da hab=ich auch ((lacht auf)) ja weil Sie grade 

ansprechen hab=ich auch was erlebt /I: Ja/ (1) In Kreta (3) 

da sind wir (2) da bin ich dann (5) noch mal als Pionier 

hingekommen dann bin=ich (3) nach Athen gekommen von Athen 

bin=ich mit ´m Flugzeug mit der JU-zweiundfünfzig nach (3) 

Larissa geflogen , auf Kreta (2) und=in Kreta jetzt (1) wo 

sie hier immer so in diesen schönen Zeitungen (Regimon) und 

(Kania) und so weiter immer diese schönen Orte (2) da (3) 

besch- beschreiben /I: Hmhm/ da hab=ich da unten (2) in (3) 

in (Regimon) (1) in der Schule gelegen , und dann , war weil 

wir Pioniere waren (2) mußten wir (3) irgendwie da in der 
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Nähe des Idagebirges (1) ein , eine Brücke bauen und die 

haben=wir gebaut (4) und bei der Einweihung (3) hat der (5) 

hat der (6) Feldwebel gesagt so wir sind jetzt fertig (1) 

und=ich war damals (4) muß=ich lügen oder muß=ich nich lügen 

(4) ((sinnend:)) War ich da noch F- war ich da noch Fähnrich 

oder war ich (2) jedenfalls ich war noch so (2) (denn sie 

kamen) (3) Kommt meine Frau (3) dann kam (1) ich dann- (7) 

Wir machen jetzt ´n Fest /I: Hmhm/ (3) und (3) haben die was 

gebraten (2) oder was was (3) (.......) und dann haben=se- 

Hier probieren Se mal Das sah aus als wenn´s , ´n Karnickel 

war war´s aber nich (2) Da haben die mir nachher dann 

erzählt (2) Da hab=ich in meinem Leben ´s erste Mal (2) in 

meinem Leben ´ne Katze gegessen /I: Hmhm/ Haben die ´ne- (2) 

((lacht auf)) 

F:             Grüß Gott 

I:                     Guten Tag Grüß Gott ((lacht kurz auf)) 

P: Das die Dame von Berlin 

F:                       (.............................) (4) 

P:                                                         Ja 

und da hab=ich das erste Mal haben=se mir danach erzählt (2) 

daß sie ´ne Katze gefangen haben und ´ne Katze gebraten 

haben und hab=ich dann also in meinem Leben ´s erste Mal ´ne 

Katze (3) /I: Hmhm/ gegessen /I: Hmhm/ Das war Kreta /I: 

Hmhm hmhm/ (3) Wenn=ich das heute immer so lese in diesen 

(1) Zeitschriften (.............) da denk=ich immer da dran 

oder (Kania) /I: Hmhm/ denk=ich immer da dran nich wahr aha 

(4) /I: Hmhm/ (1) da haste mal nich wahr /I: Hmhm/ haben=se 

dich mal verführt /I: Hmhm hmhm/ nich /I: Hmhm (3) hmhm/ (4) 

So Das war Kreta 

I:                          Gibt es noch Erlebnisse von Kreta? 

P: Nee 

I:   Nee hmhm 

P:          Nee Ich bin dann zurückgekommen wieder bin wieder 

zurückgeflogen und- (4) 

I:                       War Kreta denn vor Frankreich oder 

nach Frankreich noch? 
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P:                     Vor Frankreich 

I:                                  Vor Frankreich verstehe 

hmhm 

P:    Jaa (1) Da war noch irgendwas ((ein Radio wird 

angestellt)) Da (2) war noch irgendwas aber (3) das war , 

das war nix Besonderes (2) Da bin=ich- (4) Ich weiß nich 

((stockend:)) ich ha- ich bin doch bis- bin dann- bin nach 

(3) von Kreta bin=ich nach Athen gekommen /I: Hmhm/ in Athen 

hatt=ich im Krankenhaus gelegen da hatt=ich irgendwie (2) 

Magenschleimhautenzündung (2) /I: Hmhm/ und von dort aus (3) 

mußte ich dann (3) oder (4) mit ´m eLKaWe oder was oder wie 

(1) denn das war nich mehr unsre Truppe (3) über den 

(............)paß nach Saloniki (3) und dann in Saloniki 

oder war´s Larissa nee (3) Saloniki war´s (2) Saloniki und 

Saloniki kam=ich dann (3) mit ´m Zug nach Deutschland und 

dann weiß=ich , ich hatte ein schwer- das war (4) schweres 

Gepäck und alles und so weiter (1) und da hab=ich irgendwo 

nachher (2) (..........) immer wieder (1) ob´s in Wien war 

oder (3) hier schon in Deutschland (1) hab=ich einfach mein 

Gepäck stehengelassen weil=ich´s nich mehr konnte (2) zu 

tragen /I: Hmhm/ (2) Das weiß=ich (4) /I: Hmhm/ (4) Und dann 

kam=ich wieder (2) na dann kam=ich noch mal nach Schwedt 

nach Oder dann kam=ich nich nach Dessau dann (2) glaub=ich 

von da aus kam=ich nach Schwedt/Oder noch mal /I: Hmhm/ (2) 

denn da weiß=ich da sind mir die Wanzen oben von oben aus 

der Decke rausgeflogen (2) und da haben mich die Wanzen 

totgefressen (2) /I: Hmhm/ Das war ja immer schlecht , in 

den Kasernen (2) /I: Hmhm/ da (3) flogen die Wanzen da die 

hatten sich da oben in den Decken da festgehangen (3) an der 

Holzverkleidung und so weiter /I: Hmhm/ (3) ne (2) Da 

bin=ich aber dann nich mehr nach Hause gekommen nich , Da 

bin=ich nich mehr nach Hause gekommen (3) /I: Hmhm/ (6) So 

was haben=wir ´n- 

I:                                               Und was war 

denn- wann war denn Ihr Krie- Wann , wann war denn für Sie 

der Krieg zu Ende? 
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P:                  Der Krieg zu Ende war fünfundvierzig (2) 

fünfundvierzig und zwar (3) im Mai fünfundvierzig (1) 

I:                                                     Und wie 

haben Sie das erlebt? (3) 

P:                         Das hab=ich im ita- im 

amerikanischen (2) Auffangslager erlebt (1) bei 

Heiligenhafen 

I:             Hmhm hmhm (3) Äh können Sie das noch mal genauer 

erzählen wie Sie dann (1) in die Gefangenschaft kamen? (2) 

P:          Ja ((räuspert sich)) (3) Da waren wir in Schwerin 

/I: Hmhm/ und in Schwerin (3) war der- (3) Wir sind ja vor 

dem Russen geflüchtet (2) Nur nich in russische 

Gefangenschaft sondern in amerikanische Gefangenschaft 

und=in Schwerin war der Amerikaner (2) und der teilte gleich 

ein Offiziere links (2) Mannschaft rechts (2) und dann die 

Offiziere die nach links gingen (2) die kamen dann in dieses 

große (3) Auffangslager da in Schleswig-Holstein bei Eutin 

(2) Heiligenhafen (2) und (2) dort unter freiem Himmel 

irgendwo liegengelassen /I: Hmhm/ (2) Nich irgendwie in 

Kasernen oder so sondern frei unter freiem Himmel (2) Das 

war ja ´n Glück (1) daß kein (1) Schnee und nix war sondern 

Glück , daß=es warm war /I: Hmhm (3) hmhm/ (3) Und dann (4) 

war es so (2) in Heiligenhafen (3) und (1) in Heiligenhafen 

kam ´n amerikanischer Offizier (2) 'du du du du du ja' und 

dann kam=ich in die Entlassungsstelle /I: Hmhm/ (1) und dann 

hat der Stottke nichts (.............) selber den Stempel so 

raufgedrückt und hab mich selber entlassen /I: Hmhm/ (2) War 

innerhalb von ((betont:)) ganz kurzer Zeit entlassenError! 

I:                                                    Hm Mußten 

Sie dann noch ein Enna- Entnazif- Entnazifizierungsverfahren 

durchlaufen? 

P:                                       Das wurde nachher dann 

in Bremen gemacht ja 

I:                         In Bremen hm 

P:                                    Da mußte sich jeder 

melden das hab=ich ja auch oben (3) (................) 
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Entnazifizier- oder ist entnazifiziert /I: Hmhm/ Hat keiner 

Partei angehört und is entnazifiziert /I: Hmhm hmhm/ Haja 

gab´s extra nich wahr ´n , ´n Stempel mußte jeder sich 

melden /I: Hmhm hmhm/ und mußte jeder nicht wahr /I: Hmhm/ 

(2) doch , da war man ganz stolz wie man das Papier hatte 

/I: Hmhm/ konnte man immer vorweisen /I: Hmhm/ sagen bitte 

(2) warst nicht drin /I: Hmhm hmhm/ (2) War ´ne offizielle 

Stelle /I: Hmhm/ die (3) am Gericht in Bremen war /I: Hmhm/ 

nich , die das aufnahm (3) Da mußtest du alles angeben (5) 

I: Hm Sie haben vorhin erwähnt daß Sie äähm noch bevor Sie nach 

Bremen zurückkamen geheiratet haben Können Sie darüber noch 

(2) ´n bißchen was erzählen? (10) 

P:                                      ((leise:)) Durch ´ne 

Anzeige hab=ich das gehabt 

I:                          Bitte? 

P:                               Durch ´ne Anzeige 

I:                                               Durch ´ne 

Anzeige Hmhm 

P:            Jaja 

I:               Hmhm 

P:                  Da war sonst nix /I: Hmhm/ Du hattest ja 

gar nix Du bist ja nirgendswo hingekommen /I: Hmhm/ Du kamst 

ja nirgendswo hin 

I:                       Hmhm hmhm (3) Und haben Sie noch 

während des Krieges geheiratet? (3) Hmhm 

P:                                        (................ 

.........) hab=ich Ihnen ja erzählt keine Cafés und so was 

das gab´s ja alles nich /I: Hmhm/ (2) Nich keine Kneipen (3) 

So wies´s heute in den Diskos so was gab´s doch alles nich 

Das war , war dann alles nicht (1) vorhanden /I: Hmhm/ (2) 

Die Jugend hat man uns ja geraubt Das hatt=ich Ihnen ja 

gesagt /I: Hmhm/ ne (10) /I: Hmhm/ ((gähnend:)) JaError!) Oh 

jetzt haben wir aber drei Stunden uns unterhalten 

I:                                                 Ja ja , ähm 

gibt es jetzt etwas was=ich noch vergessen hab zu fragen? 
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(1) Etwas was für Sie wichtig war was für Ihr Leben wichtig 

war was (1) jetzt noch nicht zur Sprache gekommen ist? 

P:                                                      Na (3) 

I: Gibt es doch etwas (2) was=ich nich gefragt habe? (4) 

P: Krankheiten hab=ich Ihnen erzählt /I: Hmhm/ (2) Das=is 

eigentlich das Schicksal (2) die Schicksalsachen sonst (2) 

das=is eigentlich das (15) ((versonnen:)) Dreiunddreißig nee 

(2) Dreiunddreißig (3) Und davor aus der Jugend hab=ich 

erzählt (3) Die Dummenhundestreiche die hab=ich Ihnen 

erzählt (6) Das Sportliche hab=ich Ihnen erzählt (2) Die 

Wehrmacht (2) eigentlich nö (4) is so mein Lebenslauf 

ziemlich zusammengeschnitten /I: Hmhm hmhm/ (3) Können Se 

mal alles zusammenschneiden und mir das geben dann 

I:                                                  Ja ja wenn 

Sie möchten kann=ich Ihnen ´ne Kopie von dem Band /P: Ja?/ 

machen ja , und Ihnen das- 

[End of Interview] 
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